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WM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Unterhaltungsblatt Nr . « 8 acht Seiten .

Das llnterhaltungsblatt enthält :
. „ Zorwdorf und Hochkirch . ( 1758 — 25 . August und 14. Oktober —

1908 )
" von Os brr Eksner (Berlin ) , illustriert . — » Sir SB. Edward

Goschen" mit Porträt . — » Die Jubiläums Postkarte für Oesterreich" ,
mit Abbildung. — „Ein neuer Rheindurchstich " mit Karte . — „ Allerlei" .
» Das Grabdenkmal SBalters von der Vogelweide" » mit Bild. —

„ Rätselecke ".

Badische Chronik .
-- Rüppurr » 21. Aug. Zwischen hier und Karlsruhe wird mit dem

Terxen der Landstraße begonnen zur Verhütung der Staubentwicklung.
M Ettlingen , 21 . Aug. Zu dem Bauunglück an der obere »

Buhlschen Fabrik wird uns noch berichtet: Neben Herrn Maurer¬
meister Gros -Karlsruhe fungieren noch Architekt Henrich-Ettlin¬
gen und Maurermeister Schumacher-Karlsruhe als Sachverstän¬
dige. Maurermeister Klein, der den Bau ausführte , hat ebenfalls
Sachverständige bestellt . Die Ursache des Einsturzes der
Giebelmauer , die den alten Bau vom neuen trennen sollte » ist
von der Gerichtskommission noch nicht genau festgestellt ; die
Gutachter dürften erst morgen ihr Resultat der Staatsanwalt¬
schaft vorlegen. — Bei dem am schwersten verletzten Maurer
Ehrcsmann ist Lebensgefahr nicht ausgeschlossen , sein Zustand ist
recht bedenklich. Don den sieben Verletzten sind sechs verheiratet .

Oestringe» (A. Bruchsal) , 20. Aug. Die hiesige freiwillige
Feuerwehr begeht am Sonntag den 23. d. Mts . ihr 40. Stiftungsfest
wobei Herr Oberamtmann Eppelsheimer von Bruchsal an 6 Mit¬
glieder das von Sr . Kgl. Hoheit dem Großherzog gestiftete Ehren¬
zeichen für 40jährige Dienstzeit überreichen wird.

* Dalla « (b. Mosbach) , 20 . Aug. Der Landwirt Wilhelm Silber
hier kam heute unter die Räder eines beladenen Erntewagens und starb
alsbald an den erlittenen Verletzungen.* Sexau (A. Emmendingen ) , 20 . Aug. Einen überraschenden
Fund machte ein hiesiger Einwohner in einem in einer Hinterlassen-
schaftsversteigernng erstandenen Kasten. Er fand nämlich lt . » Brsg .
Nachr ." Sparkassenbücher im Betrag von rund 5000 Jt und für rund
3000 Jt Schuldtitel , zusammen also ein Vermögen von 8000 Jt auf .
Der Mann lieferte seinen Fund oen Erben aus .

$ Freiburg , 21 . Aug. Botschafter Frhr . v. Marschall ist , von
Norderney kommend , wo er mit dem Reichskanzler eine Besprechung
hatte , auf seinem Gute Neuershansen eingetroffen und kehrt am Sonn¬
tag nach Konstantinopel zurück» wo er die Geschäfte der deutschen Bot¬
schaft wieder übernimmt .

) ( Oberrotweil ( A . Breisach ) , 19. Aug. Am Sonntag , 30 . August,
findet hier die Enthüllung des Großherzoxs - und Kriegerdenkmals in
Verbindung mit dem Abgeordnetentag des Gauverbandes Breisach statt .* Triberg , 19. Aug. Der neuerbaute Ausfichtsturm auf der
„Kroneck" soll nun am Sonntag , den 30. ds . Mts . , dem Verkehr über¬
geben werden.

& MarzeL , 20. Aug . Die Lungenheilstätte für weibliche Kranke
der Landesversicherungsanstalt Baden , Luisenheim , wurde gestern
mittag durch den Besuch I . K. Hoheit der Grohherzogin Hilda, in deren
Begleitung Kammerherr Freiherr von Göler und Gemahlin sich be¬
fanden, erfreut . Die hohe Frau , welche ein lebhaftes Interesse an den
Einrichtungen und Bestrebungen der Anstalt an den Tag legte, be¬
sichtigte dieselbe eingehend in allen Teilen .

flj Erichen , 21 . Aug. Einen Obstreichtum wie kaum irgendwo
hat der Kletigau aufzuweisen , so sind auch dieses Jahr wieder die
Bäume dermaßen mit Früchten behängen, daß eine Untersperrung

Theater , Kunst und Wissenschaft .
>—> Baden-Baden» 21 . Aug. In der morgigen Aufführung des

»Zigeunerbaron " im städt. Kurtheater wird der lyrische Tenor des
Karlsruher Hoftheaters Hermann Jadlowker in der Titelrolle
gastieren.* Singen , 21. Aug . Die Wciterführung der Hohentwielspiele
wird Blättermeldungen zufolge in diesem Jahre kaum mehr zu er¬
warten sein . Die für Juli in Aussicht genommen gewesenen Vorstell¬
ungen sind nicht gegeben worden. Die von der Spielleiterin verlangte
Garantiesumme ist durch die ausgeschriebene freiwillige Subskription
bei weitem nicht aufgebracht worden . .

Vermischtes .
— Heringsdorf . 21 . Aug. (Tel .) Heute früh stürzte sich eine seir

8 Tagen verheiratete und auf der Hochzeitsreise befindliche junge Dome,
Frau Professor Spitzer aus Sternberg in Mähren , jedenfalls in einem
Anfalle von Schwermut, vom Bismrrckturme und wurde zerschmettert.

— Hachenburg, 19. Aug. Wie die „Frankfurter Zeitung " kürzlich
mitteilte , waren hier auf offener Straße mehreren Mädchen die Zöpfe
abgeschnitten worden. Der Täter wurde von den Kindern ganz genau
beschrieben , konnte aber nicht ermittelt werden. Wie nun die einge¬
leitete Untersuchung ergab, ist die ganze Geschichte bis in ihre Einzel¬
heiten von den Kindern frei erfunden worden. Die Mädchen hatten
sich die Zöpfe selbst abgeschnitten und aus Furcht vor Strafe die Zopf¬
abschneiderei erdichtet.

— Köln, 21 . Aug. (Tel .) Nach einer Meldung der „Köln. Ztg ."
hat die Prüfung der Bücher der Solinger Bank ergeben, daß auch der
verstorbene Direktor der Bank von Reueffe Buchfälschungen verübte.
Der Antrag des Direktors Becker auf Haftentlassung wurde abgelehnt.
Decker hat hiergegen Beschwerde erhoben.

■— Nürnberg , 19. Aug. Die Gebrüder Schwabacher» die sich in
Amerika ein großes Vermögen erworben haben, haben dieser Tage ihre
Vaterstadt Fürth besucht und bei dieser Gelegenheit der dortigen
israelitischen Kultusgemeinde 10 000 Jt überwiesen.

>—. Genf , 19. Aug. Der Betrieb der Linien Celerina Pontrrsina
und Morteratsch- Berninahäuser der Berninabahn ist gestern eröffnet
worden. Damit ist die Strecke Cclerina -Berninahäuser , nachdem

derselben allüberall nötig war . Es war deshalb ein Bedürfnis , daß
nunmehr auch für den Klettgau Obstmärkte geschaffen werden . In
hiesiger Gemeinde finden künftighin solche statt , jeweils am Donners¬
tag jeder Woche in der Zeit vom 15. September bis 15. November
jeden Jahres .

Zum Raubmord am Glaswalbsee bei Rippoldsau .
<= Griesbach, 21 . Aug. Die Nachricht von der Verhaftung

des Schapbacher Raubmörders hat hier auf. die Gemüter erleich¬
ternd gewirkt. — Aus Oppenau liegt dem „M . G . -A .

" folgende
Meldung vor : Soeben (Donnerstag abend halb 7 Uhr) wurde
hier durch den Gendarmen bekannt gemacht , daß der Raubmörder
Alfred von Janson in Genf verhaftet wurde . Er kommt über
Oppenau nach Griesbach, woselbst er verschiedenen Zeugen gegen¬
über gestellt wird . Die Kurgäste rr. den Renchtolbädern sind
wieder beruhigter und gehen wieder auf die Berge . In den letzten
Tagen sah man selten eine» Kurgast auk der Höhe. Ich ging z .
B . an: Montag von Griesbach zur Zuflucht, wobei mir kein
Mensch begegnete ."

Zur Brandkatastrophe iu Donaueschinge « .
Donaueschinge«, 21 . Aug . Von den für die Brandgeschädigten

hier eingegangenen großen Spenden seien besonders erwähnt : von der
Sammlung des Hotels und Kurhauses St . Blasien 1207 .07 Jl , der
Stadtgemeinde Konstanz 3750 Jt , der Stadtverwaltung und dem
Frauenverein Säckingen 410 Jt , des Amtsbezirks Weinheim 670 Jt .
der Gemeindekasse Blumberg 300 Jt , der Stadtkasse Neumünster 500
Jt und des K. K. priv . Böhmischen Unionbank Prag 500 Jt .

^ Stuttgart , 21 . Aug. (Tel . ) Herzog Albrecht von Württem¬
berg spendete für die Brandgeschädigten in Donaueschinge» den Be¬
trag von 1000 Jt .

.* * *

=£ Karlsruhe , 21 . Aug. An Beiträgen für die Brand¬
geschädigten in Donaneschingen sind bei der Expedition der „Ba .
dischcu Presse" weiter eingegangen:

Ludwig Ehret 1 'Jt , Gerichtsschreiberei --Beamten des Landgerichts
Karlsruhe 20 Jt , D . Bauer 2 Jt , Ungenannt 1 Jt , Fritz Oehler 2 Jt ,Wort Grieshaber 4 Jt , Ungenannt 4 Jt , M . D . 5 Jt , F . Müller 2 Jt ,Jos . Fuchs , Oberzugmeister a . D . 5 Jt , F . Bächle 2 Jt , G . Dennig ,Bäckermeister 5 Jt , L . Walz , Fabrikant , lOJt , A. Waldenmeier , Kanzlei¬
diener, ! Jt . Zusammen 64 Jt .

Hierzu die bereits veröffentlichten 6 092 .73 Jt , macht zusammen5 156.73 Jt .
Zur Entgegennahme weiterer Beiträge sind wir gern bereit .

Expedition der „Badischen Presie ".
— Karlsruhe , 20 . Aug. Nach Bekanntgabe der 7. Sammcl -

liste sind bisher an die hiesige städtische Sparkasse als Zentral -
sammelstelle für die Abgebrannten in Donaueschinge« von den
einzelnen Karlsruher Sammelstellen insgesamt 22 530 Jl abge¬
liefert worden.

Aus den Nachbarländern .
-T . Basel, 20. Aug. Nach den langen Vorbereitungen sind nun die

Arbeiten für den Neubau des badischen Personenbahnhofes in vollem
Gange. Zwar werden noch keine Gebäude und Gleisanlagen erstellt,mit Ausnahme des Eilgutgebäudes, sa§ an die Schwarzwaldallee zu
stehen kommt und nun nahezu im Rohbau vollendet krsteht, sondern die
ganze jetzige Bautätigkeit erstreckt sich ausschließlich auf Erstellung von
Ucberführungen und Brücken , da vei der neuen Anlage all« Uebergänge
L Niveau beseitigt sind . Beginnt man mit seinem Rundgange bei den
Vorarbeiten für die Oberländerstrecke , so fällt einem an der Grenzacher-

Pontresina -Morteratsch bereits im Juli eröffnet worden ist, vollständig
in Betrieb (es fehlt nur noch das Bahnmittelstück Berninapaß -Ber -
ninahäuser ; Poschiavo-Tirano ist auch schon im Betrieb ) . Das letzte
Stück der Bahn kann voraussichtlich schon im nächsten Jahr eröffnet
werden. — Die Drahtseilbahn Territct -Glion feiert heute ihr 25jäyri -
gcs Bestehen . Während diesen 25 Jahren hat die Bahn ohne das ge¬
ringste Unglück 3 338 857 Personen befördert .

— Paris , 21. Aug. (Tel . ) In einem Abteil des von Chalons
kommenden Zuges wurde auf der Station Epernay die ungarische Schul¬
reiterin Gräfin D'Orbe mit zwei Schußwunden in der Brust tot aus¬
gefunden. Die Gräfin D 'Orbe hatte sich zuletzt in einem Zirkus in
Chalons produziert. Ob Mord oder Selbstmord vorliegt , ist noch un¬
bekannt.

hd Besancon , 21 . Aug . (Tel . ) Gestern explodierte in dem Vorhof
der Seidenfabrik Chardonnet eine Bombe , wodurch großer Material¬
schaden angerichtet wurde. Es handelt sich um einen Racheakt aus¬
ständiger Arbeiter.

— Petersburg , 21. Aug. ( Tel . ) Das Gouvernement Baku
wurde als von der Cholera bedroht erklärt .

— Washington, 21 . Aug . Im hiesigen Hospital wurde ein 12jähri -
ger Knabe in der Rarkose rm Knie operiert . Plötzlich bemerkten die
Aerzte , daß bei dem Patienten Atmung und Puls ansfetzten und die
Glieder des Kindes steif wurden. Dieser Zustand währte 6 Minuten ,
so daß die Aerzte anfingen , an einen Todesfall in der Narkose zu
glauben . Die künstliche Atmung wurde vergebens angewandt . In dieser
Notlage entschlossen sich die Aerzte , den Leib des Knaben zu öffnen und
die Herzmassage anzuwenden. Nach 7 Minuten kehrte der Atem zurück ,
nach 18 Minuten pulsierte das Herz wieder kräftig. Schließlich erlangte
der Knabe das Bewußtsein wieder uird erholte sich langsam . Nicht lange
darauf starb er aber plötzlich , wie man annimmt , durch Blutvergiftung .

Vom „Hauptmau « von Köpenick".
«c . Berlin , 21 . Aug . (Privattel . ) Die Polizei hat heute

den Schuhmacher Wilhelm Voigt (Hauptmann von Köpe¬
nick) infolge seines öffentliche« Auftretens im Paffage -Panop -
tikum, das ihm inzwischen verboten worden ist, anfgcfordcrt , sich
innerhalb drei Wochen eine geeignete Berufsstellung zu suchen,
andernfalls aus öffentlich-rechtlichen Gründe » seine A « s -
Weisung erwogen werden müßte. . . .

strntze eine ganze Reihe von Ueberführungen von ganz beträchtlicher
Höhe aus ; nicht weniger als vier solcher liebersühr-.ugen sind dorr, wo
di« Oberländer - und die Wiesentalbahn sich scheiden, im Bau begriffen
und teilweise schon vollendet . Kommt man wieder in der Richtung der
Stadt zu, so begegnet man an der Riehenstraße und am Gotterbarm -
weg ganz ähnlichen Uebersührnngsbauten. Zahlreich sind die Arbeiter ,
die hier beschäftigt sind , die meisten davon sind Italiener . Zurzeit ist
man damit beschäftigt , das große Feld von der Bahnlinie bis zur Frei¬
burgerstraße auf eine Höhe von etwa drei Meter aufzufüllen und un¬
unterbrochen fahren die Materialzüge mit dem Aufiüllmaterial , das
auf dem großen Felde zwischen Leopoldshöhe und Hattingen mittels
dreier Baggermaschinen gewonnen wird, zur Auffüllstelle. An den ge¬
nannten Bauarbeiten sind bis jetzt ca. 1000 Arbeiter beschäftigt , für
welche an den verschiedenen Baustellen Baracken mit Feldküchen erstellt
worden sind . Die Mehrzahl der Baünarbeiter nehmen ihre Mahlzeiten
cm der Baustelle ein, die Zubereitung der Speisen geschieht durch einige
Arbeiter , die von der Speisegenossenschaft entlohnt werden.

-» Friedrichshafen, 19. Aug .
' Gestern abend wurde die Leiche deS

am letzten Donnerstag ertrunkenen Kurgastes Karl Rollenberger auS
Stuttgart aufgefunden und geborgen .

* Vom Bodensee , 21 . Aug. Einen Akt hochherziger Solidarität
hat das eidgen . Berkehrspersonal Romanshorn und Umgebung gegen¬
über einem ins Unglück geratenen Kollegen ausgeübt . Vor etwa einer
Woche verstarb an den Folgen einer Geburt plötzlich die Frau des
Bremser Kunz in Romanshorn , ihrem Gatten sechs Kinder zurück¬
lassend , darunter die eben geborenen Zwillinge. Das eidgen. Ver¬
kehrspersonal Romanshorn und Umgebung hat nun innerhalb einer
Woche durch freiwillige Sammlung für den Kollegen und dessen Kin¬
der die schöne Summe von tausend Franken zusammengelegt .

■ * Aus der Residenz.
Karlsruhe , 21. August .

Cf Grundbesitz und Bautätigkeit . Liegenschaften wurden im Mona:
Juli 28 ( 1907 : 50 ) im Gesamtwert von 1901312 Jt ( 1907 : 1600 65t
Jt ) verkauft .

; Davon entfallen 27 (23 ) Umsätze mit einem Wert vor
1424 330 Jt ( 1349 750 Jt ) auf bebaute und 7 (27 ) Umsätze mii
einem Wert von 632 102 Jt ( 250 906 Jt ) auf unbebaute Grundstücke
Unter den letzteren befinden fich 5 ( 14 ) Bauplätze im Wert von 93 19L
Jt ( 113 447 Jl ) . Bauerlaubnisgesuche wurden 62 (57 ) eingereicht
darunter für Wohngebäude 9 ( 8) , Baugenehmigungen wurden 58 ( 41 )
erteilt , darunter für Wohngebäude 9 ( 5) , Bauabnahmen fanden 4t'
( 77 ) statt , darunter für Wohngebäude 5 ( 16) .

$$ Stellenvermittlung für Arbeiter bei der Großh . Bad . Staats ,
eisenbahnverwaltung . Nach der Vormerkungsliste pro Mitte August
waren 853 Arbeitsgesuche und 78 offene Stellen angemeldet . Dir
Lage , des Arbeitsmarktes hat sich daher etwas verbessert. Die offener
Stellen mit 2.70 bis 3 .10 Jl Anfangslohn sind ausschließlich für Bahn ,
Unterhaltungsarbeiter und zwar in den Bahnmeisterdistrikten Hinter -
zarten . Triberg , Donaueschingen , Singen und Gottmadingen . Die
Arbeitsgesuche verteilen sich auf Mannheim mit 77, Offenburg 52.
Heidelberg 49 . Karlsruhe 47, Lauda 33 . Bruchsal 27 . Freiburg 20.
Basel 17 usw .

h . Ans dem Stadtteil Rüppurr . Eine hiesige Familie ist in große
Trauer versetzt worden. Herr Emil Köllisch, Sekretär bei der Sparkasse
Karlsruhe , erhielt die Nachricht, , daß seine Schwester Frieda (ein Mäd¬
chen von 23 Jahren ) sich am 22. Juli auf dem deutschen Schifft
„König Friedrich August " in Buenos-Aires eingefchifft habe und etwc
am 16. August in Hamburg eintreffen werde . Sie wurde von ihrer
Verwandten erwartet . Das Schiff traf am 15 . August in Hamburgein, aber am 16. August kam vom dortigen Seeamt die Nachricht, das
Frieda Köllisch nicht mit den übrigen Passagieren des „ König Friedrich
August" eingetroffen, sondern während der Fahrt verschwunden sei
Herr Köllisch reiste sogleich nach Hamburg, konnte aber vom Kapitär

Unglücksfälle.
dä Essen, 21 . Aug . (Tel .) An dem Eifenbahn -Ueberganz

bei Wattenscheid wurde gestern abend ein Fuhrwerk von einem
Zuge überfahren. Ein Kind wurde sofort getötet, ein anderer'
Insasse schwer verletzt.

* Oberstdorf, 20. Aug . Seit mehreren Tagen wird ein
Oberstdorfer Kurgast, Chemiker Dr . Hermannsdörfer aus
Mannheim vermißt. Er unternahm am 13 . August eine Tour
auf das Nebelhorn, von der er abends wieder zurückkehren wollte.
Mehrere Tage vergingen, ohne daß ein Lebenszeichen von dem
Vermißten in Oberstdorf eintraf. Gestern wurde von Oberstdorfeine Rcttungsexpeditiou abgesandt , die das in Frage kommendeGelände jedoch ohne Erfolg absuchte. Nach weiteren Mitteilungenäußerte sich Hermannsdörfer seinen Wirtsleuten gegenüber , daßer abends wieder zurückkehren werde . Da die drei- bis vier -
stündige -rwur auf das Nebelhorn leicht ist und von zahlreichenTouristen mit Vorliebe unternommen wird, wurden zunächst keine
Nachforschungen nach dem Verbleib Hermannsdörfers angestellt .Erst als mehrere Tage vergingen , ohne daß ein Lebenszeichenvon dem Vermißten in Oberstdorf eintraf, begann man die Mög -
lichkeit eines Unglücksfalles in Betracht zu ziehen . Nach einem
gestern abend in Mannheim bei Bekannten eingetroffenen Tele¬
gramm ist leider noch nicht die geringste Spur entdeckt worden .
Herr Dr . Hermann Hermannsdörfer ist seit 4 Jahren als Che-
miker in der Chemischen Fabrik von C. F . Böhringer u . Söhn ?
auf dem Waldhof angestellt und wird allgemein hochgeschätzt.

- - Paris , 21 . Aug . (Tel.) Unweit des Bahnhofs von
Beau stwß der Personenzng Paris -Lourdcs mit einem Güter¬
zug zusammen. Unter 15 verwundeten Paffagieren befinden
sich 11 in Lebensgefahr. Die Verwundeten wurden in das Spital
nach Beau gebracht.

— Lissabon , 21 . Aug . (Tel .) „Morning Leader " meldet
von hier : Ein Brand vernichtete in der Provinz Beira Wälder
und Felder im Umkreist von 20 Ouadratmeilen . Mehrere
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und dem übrigen Personal des Schiffes sowie dom Seeamt - daß selbst,
verständlich den Fall gründlich untersuchte, nichts weiter in Erfahrung
bringen , als daß seine Schwester am 8. August eine Tagerfahrt von
Lissabon entfernt auf dem Schiffe spurlos verschwunden sei. Nachmit¬
tags 4 Uhr habe sie noch ganz vergnügt am Mittagsmahl teilgenommen,
fei aber nicht zum Kaffee erschienen und werde seither vermißt . Auchder Obersteewart , welchem die Frieda Köllisch von ihrer Herrschaft beider Einschiffung zum besonderen Schutze übergeben wurde , konnte keine
weiteren Mitteilungen machen .

Die Jubilämnsrenuen in Iffezheim .
(1 . Tag .)

<P Baden -Baden , 31 . Aug. ( Tel. ) 1. Preis von der Donau,3000 ^ gegeben vom Fürsten zu Fürstenberg . Distanz ca . 1468 Meter .ES liefen 7 Pferde . 1. Mons. Toggets br . St . „Barrikade "
, 2. HerrnFürstenbergs F .-St . „Nilbraut "

, 3 . Widmers J .-H. „Govi" . Totali .satvr ; Sieg : 2b : 10 , Platz 11, 11, 11 ; 10.2. Preis von Karlsruhe , 10 000 Jl . Distanz oa. 1600 Meter .Es liefen 5 Pferde . 1 . Preuß . Hpt. -Gest . Grabitz br . H . „Kakadu I " ,2 . Weinbergs br . St . . Amnut" , 3 . Klönnes br . St . „ Dinas " . Totali¬sator : Sieg : 48 ;10, Platz 26. 25 : 10 .
3. Fürstenberg -Memorial , Ehrenpreis und 46000 M, Distanzca. 2000 Meter . Es liefen 3 Pferde . 1 . Weinbergs F .-H.

„Faust ", 2. v . Oppenheims F .-H . „For Ever", 3. Ephrussis br. H.
„Litoun ".

• m *
* Baden-Baden, 20 . Aug. Großherzog Friedrich i . hatte den inter¬nationalen Rennen ein lebhaftes Interesse enigegengebracht. Des

öfteren stattete er diesem , namentlich am Tage des Großen Preises vonBaden, einen Besuch ab . Für den Großen Preis stiftete er. 49 malden Goldpokal. Für den diesjährigen Preis wurde der Goldpokal vonGroßherzog Friedrich II . gestiftet. Der Landessürft wird aber denRennen an keinem Tage anwohnen.

schuldentilguugsfonds raten , um den vermehrten Flottenaus -
gaben im nächsten Voranschlag des Marincministeriums gerecht
zu werden . Das Blatt deutet an, daß Premierminister Asquith
diesen Vorschlag begünstige.

CI . Petersburg , 21 . Aug . (Prirattel .) Das deutsche
Reich steht vor der bedenklichenTatsache, in Zukunft 50 Millionen
Pfund im Handelsverkehr mit Rußland zu verliere ». Wie dem
„Londoner Daily Expreß " gemeldet wird, nimmt die deutsch-
feindliche Stimmung stetig zu.

M Hk«ter»»nrg> 30. Aug . Der finländische Landtag
beschloß mit allen Stimmen gegen den vom Zaren angeordneten
Reg ierrungS moduS in finländifchen Angelegenheiten, die dem
rnssischen Ministerrat unterstellt wurden, Protest zu erheben.
Dadurch erscheint der Konflikt mit der Zeutralgewalt des Reiches
unvermeidlich . (L. A.)

'

— Swakopmnnd , 21 . Aug . Staatssekretär Dernburg wird
Samstag den 2?. August die Heimreis e antreten .

Vom Kaiser.
— Cronberg, 21 . Aug. Bald nach 10 Uhr vormittags traf der

Kaiser mit seinen Perwandten aus dem Gipfel des Feldberges ein. Die
hohen Herrschaften bestiegen hen Feldbergturm und masten sodanneinen Rundgang auf dem. Plateau , wobei sie auch ,einige Zeit am Brun -
hildis - Felseu verweilten und die Aussicht nach dem Hintertaumis ge¬
nossen . Nach fast «instündigem Aufenthalt wurde die Rückfahrt nach
Cronberg ikber das .Rote Kreuz und Königstein angetreten .

— Cronberg, 21. Aug. Der Kaiser ist gegen 12 Uhr wieder aus
Schloß Friedrichshof eingetroffen. An der FrühMckstafel nahmen außerden Ahen Herrschaften und dem Gefolge teil, Oberstleutnant Kühl vom
Großen Generalstab und Major Hohenhorst vom Feldartillerieregiment
Frankfurt . Auf der Rückfahrt stattete der Kaiser der GroßherzoginMutter von Luxemburg auf Schloß Königsstein einen Besuch ab.

Vom Grafen Zeppelin .— Berlin , 21. Aug. (Tel . ) Der Magistrat hat heute beschlossen,za Ehren des Grafe « Zeppelin einen im Norden der Stadt in der Nähedes Rudolf Mrchow-Krankenhaufes gelegenen Platz „Zeppelinplatz" zubenennen.
hd Dresden , 21 . Aug. Ein Komitee, dem die Präsident « : beiderKammern des sächsischen Landtages angehören, ferner zahlreiche Hof»und Staatswürdenträger , sächsische Reichstagsabgeordnete und Groß ,industrielle, hat einen Aufruf für den Grafe « Zeppelin erlassen.— Stuttgart , 81 . Aug. (Tel . ) Gras K»»igsegg°Aule^ >»rf hatzur Nationalspende für den Grafe» Zeppelin 10 000 M beigesteuert.
= Karlsruhe , 21 . Aug . An Beiträge » zur Nationalspendefür den Grafen Zeppelin sind bei der Expedition der „BadischenPresse" weiter eingegangen :
Gerichtsschreiberei -Beamten des Landgerichts Karlsruhe 17 ~M , Un¬genannt 1 Jl , Fritz Oehler 2 Jt , Ungenannt 1 Jl , Ungenannt 2 <* , C.Müller 2\ Jl , Prof . Dr . O . K. S Jl , F . Bächle 2 Jl , L. Walz . Fabrikant10 Jl . Zusammen 42 Jl .
Im ganzen mit den gestern veröffentlichten 8 879 .53 rJl =8 921 .53 Jl .
Zur Entgegennahme weiterer Beiträge find wir gern bereit.

Expedition der „Badischen Presse ".

Telegramme scr «Bad . Presse".
= ■ Berlin , 21 . Aug . Die offiziöse „Norddeutsche Allge¬meine Zeitung " schreibt : Die bisher eingegangenen Berichte be¬

stätigen , daß das Amtsgericht in Frankfurt von dem Unter -
suchungskommissar in den Disziplinarverfahren wider Schückiag
(nicht wider Unbekannt) um Vernehmung eines Redakteurs der
„Frankfurter Zeitung " erfncht hat. Der Kommissar hat diese»
Ersuchen nicht auch auf eine etwaige Anwendung des Zeugnis¬
zwangsverfahrens erstreckt. Er hat noch gestern das Gericht um
Einstellung weiterer Zwangsmaßregeln ersucht .

— Berlin , 21 . Aug . Aus Deutsch-Ostafrika telegraphiertder Gouverneur , daß die nicht schwer wiegenden Unruhen in
Tarn und Jyambi durch konzentrischen Einmarsch der entsandtendrei Abteilungen ohne Kampf im Keime erstickt wurden . Zwei
Groß -Zauberer wurden hingerichtet, 18 Rädelsführer verhaftet.Die Abteilungen bleiben so lange in jener Gegend , bis die Ruhe
gänzlich hergestellt ist.

I — Paris , 21 . Aug. Aus Karlsbad wird hierher gemeldet, daßi bisher seitens des in Marienbad weilenden Königs von England noch
) keine Besuchseinladnng an Clemencean ergangen ist. Der Gesundheits-
; zuftanb des Ministerpäsidenten läßt jetzt nichts zu wünschen übrig .hd Paris , 21 . Aug. Ji » hiesigen Finanzkreisen wind behauptet,
! daß die Emission der neue» ruffischen Anleihe bereits im Oktober er-
* folgen solle . Di« Anleihe werde ca . 1000 Millionen Francs betragen!' zu einem Zinsfuß von 4 -/, Prozent .
j >

= ■ London, 21 . Aug . „Daily Telegraph " erfährt ,
"daß

• einige Mitglieder des Kabinets den Plan einer neuen Flotten -
■ anleihe mißbilli gen und zur teilweisen Heranziehung des Staats -

Dörfer find zerstört , auch Menschenleben sind zu beklagen.
\ Die Menschen kampieren ohne Obdach im Freien. Die Ein-
I Wörter der vom Feuer bedrohten Gemeinden fliehen äüf die
i Höhen. Die Regierung beorderte Hilfe aus Lissabon und'

Oporto .
1 bd London, 21 . Aug . (Tel .) Aus Wigan wird gemeldet,! daß die Rettungsarbeiten gestern vormittag wegen Rauch zeit,

weilig unterbrochen werden mußten . Das Feuer im Schacht
i dauert noch fort und man befürchtet, daß der Schacht unter

Wasser gesetzt werden muß . Die Nachforschungsarbeiten nachVermißten wurden gestern nachmittag wieder ausgenommen .Weitere 6 Leichen wurden zu Tage gefördert .
Antomobil .Nnfälle.

--- Sempftenbcrg , 81 . Aug. - (Tel .) Der Berliner Zeitung „AmMittag " zufolge stürzte hier da» Automobil des Ritters v . Gutmann
j ans Wien, Chef der Firma Gebr . Gutmann , zwei Meter hoch dieStratzenböfchnng hinab . Gutmann und feine Fran sind verletzt, dasAutomobil ist zertrümmert .= Loburg , 20. Aug. lieber das Unglück, dem der Chauffeurder katserlichen Prinzen, der Pionier Krause von der Versuchsabtei -
lung für Verkehrswesen zum Opfer fiel, berichtet das «LtchtenfelstrTagblatt " : Das Unglück hat sich um 8 Uhr 30 Min . abends ereignet,wenigstens ist die Uhr des Verunglückten um diese Zeit stehen geblie -ben. Die Fahrspuren ergaben , daß der Chauffeur etwa 300 bis 400Meter über die Straßenkreuzung hinausgefahren ist ; als er den Irr-tum bemerkt«, lenkte er den Kraftwagen zurück , — die „Breite " der
künftigen „Haupt-Staatsstraße" gestattete wohl ein Umlenken desAutos nicht. Rückwärts lagerten links auf der Straße Steinhaufen,rechts ist der Böschung entlang eine Strecke weit eine Planke gezogen.Als diese ihr Ende erreicht«, wähnt « der Chauffeur wohl, daß erl jetzt auf ebener, freier Strecke sich befinde und kam so bei dem Herr-
sehenden Nebel an den Rand der Böschung . Das Automobil über,
schlug sich, den bedauernswerten jungen Mann unter sich begrabend .Di« hockend«, zum Sprung bereite Stellung , in der der tote Chauffeur« ufgestmden wurde , deutet darauf hin, daß er im kritischen Augenblicknoch aus dem Kraftwagen sich retten wollte , allein er war. zu spSt.

;fBou der Außenwand des linksseitigen Wagenfitzrs wurde ihm das
jMBck grbrmhen. Unter dem Publikum , das sich heute vormittag zahl-

Der englische Schatzkanzler in Deutschland.
CI. Berlin , 21 . Aug . (Arivattel .) Der englische Schatz-

minister Lloyd George ist in Berlin angekommen und wird drei
Tage hier bleiben . Er erklärte unserem Korrespondenten beim
Empfang im Hotel Bristol , er sei als Privatmann nicht etwa
im Aufträge der englischen Regierung gekommen, um soziale
und sozialpolitische Einrichtungen zu studieren . Heute morgen
besuchte er im Reichsamt des Innern den Staatssekretär Beth -
mann -Hollweg , um sich von ihm die Erlaubnis zur Besichtigung
öer verschiedenen Institut e zu holen .

Zur Einführung der türkischen Verfassung.
hd Konstantinopel, 21. Aug. ; )lättermeldungen zufolge weigert

sich der Bali von Hedschas , die Bersaflung anzuerkennen und wird
darin vom Emir von Mekka unterstützt.

- T- Konstantinopel, 21. Aug. Der Ministerrat hat beschlösse»,
einen englische« Beirat für dje Flotte und einen französischen Beirat
für die Finanzen zu bestellen , ferner den Grrnzstreit mit Persien zu
beendigen. Alle Truppen sollen aus persischem Gebiete zurückberusen
und Beamte zur gütlichen Regelung der Angelegenheit entsandt werden.

hd Konstautinopel , 21 . Aug . „Echo de Paris " meldet von
hier, daß der Kultusminister seine Demission ge -
geben habe.

Der Zwist zwischeu Venezuela und den Niederlanden .
hd Haag, 21. Bug , Prinz Heinrich der Niederlande kehrt nächsten

Montag .aus Mecklenburg, zurück. Der gestrige Ministerrat einigte sich
über den Wortlaut der Antwort auf den Brief des Präsidenten Castro.
.Her Wortlaut dieser Antwort wird streng geheim gehalten.

hd Rotterdam , 21 . Aug . Der Neue Rotterdcnnsche Kurier rät der
Regierung ab , dem Drängen der kleinen kriegerischen Gruppe in der
Nation nachzugcben . Für Holland, das Land , wo der Friedenspalast
gebaut werde und die Friedens - Kongreffe zusammentreten , wo die inter¬
national « Kanzlei des Schiedsgerichtes errichtet worden sei . würde es sich
nicht schicken, wenn es sich zum Kriege entschlösse, ohne daß ernstlich ver¬
sucht werde , den Konflikt auf friedlichem Wege zu lösen .

^ nr marokkanischen Angelegenheit .
hd Tanger , 21 . Aug. Der Komrrandarit der hafidischen Mahalla

hat täglich an Muley Hasst» dringende Forderungen gestellt betreffend
die Entsendung von Geldern, Mannschaften und Munition . Miley
Hafid beschränkte sich darauf , zwei Geschützen ohne Munition zu senden.
Der . Maghzen erklärt die immer ernster werdende Lage und beginnt
den heiligen Krieg zu verkünden. Er teilt mit , daß er die Franzosen bei
Casablanca bekämpft«, werde . Zn aufgeklärten Kreisen glaubt man ,
daß dies nur ein Mittel sei , um an die Küste zu gelangen und daß er
beabsichtigt , Zuflucht lei den Zellan zu suchen, wo er sich in Sicherheit
befinden würde. Wie weiter berichtet wird, , befindet sich der der ' Roghi
in der Nähe von Tazi auf dem Wege nach Fez.■

. . ==, Paris , 20 . Aug. .Blättermeldungen aus Oran zufolge or¬
ganisiert General Liautep persönlich eine fliegende Kolonne bei Lo-
lomb Bechar. Er verfügt -über 8000 Mann . Die Harka-Chess ent¬
schieden sich dahin , vor dem 25 , August keine kriegerische Aktion zu
unternehmen .

reich an der Unfallstelle angesammelt hatte , äußerte sich laut der v «.
wtlle über die verfehlte Anlage der provisorischen Berbindungsftraße ,
wie über den Mangel jeglicher Warnungszeichen vor dem Befahren
der im Bau befindlichen Straßenstrecke.

Pilzvergiftungen .
- =s Neustadt c . H., 19. Aug. Eine hiesige Familie hatte am Sonn ,

tag Pilze gesucht und diese heute zum Mittagessen hergerichtet. Nach
dem Genüsse derselben ertränkten alle Familienangehörigen mehr oder
minder .

me Bromberg , 21 . Aug . (Tel .) Von der Bahnarbeiters -
familie Jacubczak in Ostrowo , welche an Pilzvergiftung erkrankt
ist, sind bisher die Ehefrau und 2 Kinder gestorben.

Erdbeben.
— Stuttgart , 21 . Aug. (Tel . ) Die Erdbebenwarte Hohenheim

zeigte gestern vormittag 11 Uhr rin mäßig starkes Fern - Erdbcbe» an .• — Hamburg , 21 . Aug. (Tel .) Gestern vormittag wurde von
'den Apparaten der hiesigen Hauptstarion svr Erdbebenforschung ein
starkes Fernbebe» in einer Entfernung von etwa 6500 Kilometern an¬
gezeigt . Der Anfang der Aufzeichnung begann um 11 Uhr 3 Min .
und dauerte ungefähr drei Stunden .

hd Laibach , 21 . Aug. ( Tel . ) Gestern vormittag 11 Uhr 8 Min.
verzeichneten die Instrumente der Erdbebenwarte ein starfts Frrnbebrn .
Die Entfernung des Heerdes beträgt 7 bi« 8000 Kilometer.

Bon der Lnftschiffahrt .
■=— Rastatt , 21. Aug. Die Flugversuch« mit der Flugmaschine

des Oskar Heeren, über die wir vor einigen Tagen schrieben , find nun
ausgenommen worden. Versuche unternimmt Herr Aufm Ordt ,der mit dem Erfinder zwecks Finanzierung zu einer Gesellschaft zu.
sannnengetreten ist . Man rechnet damit , daß wenn man mit dem
siebenzilirrdrigen Motor ein« Schnelligkeit von 40 Kilometern erreicht,dann -der Apparat sich in die Luft erheben müsst. Bei günstigemWeiler werden die Versuche täglich fortgesetzt . Es handelt sich vorerst
um Schuelligkcitsprübcn auf . festem Boden, welche nach Aussage Ordts
noch einige Tage auSgcführt werden, bevor ein Aufstieg geplant ist.Die Maschine erreichte eine, große Geschwindigkeit und ließ sich gut
steuern . Gestern mußten die Versuche unterbrochen werden, da sichdas Hintere Laufrad infolge Warmlaufens festgesttzt hatte . Der
Schaden war in einer Stunde beerben.

Auszug ans den Standesbücheru Karlsruhe «
Todesfälle :

18 . Aug . : Ludwig Linder , ltaufmann , ledig, alt 34 I . Han» , all2 Mt . 29 Tg . , V . Johannes Kircher , Sergeant . Friederike Egner , all65 I . , Witwe des Kanzleidieners Gregor Egner . — 19. Aug, : Marie ,alt 2 Mt . 21 Tg . , B . Heinrich Frey , Taglöhner . Frieda , alt 13 Tg .,B . Gustav Härtner , Taglöhner . August, alt 5 Mt . 13 Tg ., B . August
Schönenberyer, Blechnermeister. Theresia Hegele, alt 44 I . , Ehefrau,des BäckermeistersJostf Hegels . Elsa , alt 8 Mt . 18 Tg ., D. WilhelmVölker, Taglöhner .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteoryl . «. Hydrsgr .
vom 21 . Aülgust 1908 .

Di« Depression, die gHtern über der BiScayas« erschiene» War» sskbis vor die Südküst« von Irland gezogen und hat einen Ausläufer bis
Nordtveftdeutfchlarch herein entsendet. Auf dem ganzen übrigen Gebiet
bestehen nur noch geringe Lufidruckunterschiede ; das Hochdruckgebiet hat
sich auf die Balkanhalbinsel verlsgt. Im westlichen Deutschland hockte
«cm Margen die Bewölfturg zugenonrmen und stellenweise waren Ge¬
witter zum AuSbruch gekommen , sonst war es noch meist heiter . Wech¬
selnde Bewölkung. Gewitterregen , lverrig Wärmeänderung .
Witternugsbeobochtuvgr » der Mrteorolog . Station Karlsruhe .

August in C.
W *-
zeucht . in Pro ». Sink trimmet

20, Nachts 9 U.
21. MrgS. 7 U.
21. Mltt . 2 II .

749 .9
750 .2
750.2

19.2
18 .8
24.0

11 .1
13 .0
14.9

67
81
67

NO
SSW

SW

heiter
Gewitter

wollig

Höchste Temperatur an, 20. August 26,7 : niederst « in der darauf¬
folgenden Nacht 15,2.

Niederschlagsmenge am 20 . Augnst 0,5 mm.
Metteruachrichtcu au» de« Süd «» vom 22. Aug. 7 Uhr, vorm. :

Lugano wolkenlos 18 °, Biarritz bedeckt 20 °, Nizza wolkenlos 22 »,
Triest bedeckt 21 °, Florenz wolkenlos 19 ', Rom wolkenlos 19 °,
Cagliari wolkenlos 22 °, Brindisi wolkenlos 20 '.

Schiffsnachrichte« des Norddeutsche« Lloyd .
2 Bremen , 21 . Aug. Nngrkommr« am 20 . Aug. : „Therapia " irt

Genua ; am 21 . : „Prinz Eitel Friedrich" 7 Uhr vorm, in Smyrna ,
Passiert am 20 . Aug. : „Chemnitz " 6 Uhr nachm . Borkum Riff . Abge -
gangen am 19 . Aug. : „Halle" von Santos ; am 20 . : „Chemnitz " 12 Uhrvorm, von Bremerhaven , „Skutari " von Piräus , „ Bayern " von Konstan¬
tinopel , „ Scharnhorst" 12 Uhr nachm , von Penang , „Schwaben" 3 Uhr
nachm , von Durban , „Tübingen " 8 Uhr nachm ., von Funchal, »Prinzeß
Irene 10 Uhr vorm, von Genua , „ Großer Kurfürst " 12 Uhr porm . von
Rewhoick.

Telegraphische Kursbericht «
vom 21. August.

4°ft 1807 Argent. 85.75
5°,,1896 Chinesen 102.70
4VM898 . 97.70
5°/» Mexikaner amort.

innere 1—IV 97.30
6°/# dito cont

äußere 1890 ——
s 'ft°/o Ruff. Staats¬

anleihe v. 1905 97.—
4' /obo .9tentel902 84.30
4% Türken unifir-

von 1903 83 80
Türkische Lose 145 .70
Bad. Zuckert. W. 146.95
A. Älektr .-Gej. <&. 214.60
EIekt.- Ges.Schuck. 106 .60
Maschin -Äritzner 211 .—
Karl»r. Maschia . — —
H.-A. Packetfahrt 111 —
Aordd . Lloyd 94.10

« achbdrse
(27* Uhr Nachm.)

Oest. « redit-A. 187.60
Deutsche B.-A. 235.50
Diskoato-Comm . 176 .--
Dresdener Baut 142 .—
Ost.S ^Baha (Fr .) 147.75
, SüdbahnLomb. 21L0

Tendenz: ruhig.

811 .33
811 .25
851 .75

3°/»
16 .25

Frankfurt a. M.
(AnfanaSknrse .)

Oest. Cred^ A. 107 .50
Lire . Com^A* 176 .25
Dresdener B .-A. 142 .10
Oeft.StaatSb .-A. 147.75
Lombarden 21.50
Gotthardbahn-A. —

Tendenz: fester.
Frankfurt «, 99t.

(Wtttelkurse.)
WechselAmsterd . 166.90

„ Äntwerp «n8ü9 .—,
. Italien 812.—
„ London 203,92
• Pari »
. Schweiz
„ Wien

PrivatdiSkont»
Stapoleon »
S '„ "joDeutsche Reichs-

Anleihe 89 .85
3 '/. do. 83.55
3 '/, Pr . Conf . 92 .05
47. Jtal . Rente 104.60
17, Oest. Äoldr. 88,70
47,7 °Oest.Silb «r 89.30
37, £ Portua . 61.59
4*, , 1880 Russen
47, Serben
4' /, Span . Ert.
47aUngar,Ä»ldr.
4°/« U»gar.StaatSr . 93.—
Badische Bank 130.—
Kom .-Disk. Bank 109 .20
Darmstädter 127.—
Deutsche Bank 235,40
Dirlont » 176.-
Drerdener Bank 142 .—
Orstr.Ländtrdqnk 110.50
Rhein» Kredit-Bk»133.75

» Hyp.-Äk. 182 .—
Schaaffh , Bank
Wiener L .-B,
Ottoinaiibaak
Bochum

84.30
80 .50
95 .
93.40

Laurahütte
Gestellt.
yarpcner

Tendenz:

133 —
130.75
137 .50
221 .50
210.—
194 .10
200.25’

ruhig.
(Schlubkurie).

47aneueBad .1908 99,85
«7. Bad. 1901
3>/. ' /, „ abg. t. Fl.

dto. t. M.
27 . 7 « 1892/94

Bad. 1900
37. 7. . 1902
3 '/,°/<>Bad. 1904 91.15
3 ',, ' ftBad . 1907 90 .90

99D0

S3D5
91 .50
91D8

47, Baoeru 190? 100.90
47aWürttb. 1W7 101.26
47° RH. H..Psdb. b.

1912 97.50
4' /. „ 1917 98.75
3Va7« „ 1914 89.90

Borkt« (AnfangSkurse).
Vst. KresÜ-Aktlen 198-—
Bert. Handelsg. 164 .—
Kv !iml.' Lisc.-Bk. 109 .—
LarmstädterBaak —_
Deutsche Bant —
DlSkoiüa -Komm, 176.50
Dresdener Bank 141 .70
Ball . u. Ohio 94.70
BochUM.Gudstahlr21 .50
DortuuUnioai .it.il. —
P . « ö^. u. Laurah. —
Harpen« —.—

Tendenz : fest.

Bo»«» (Schlutzkurst.)
37 . 7« Bad . 1900 —
37.7 . . 1904
37. 7 . . 1907 —
4»/° R..Anl. 1907 99^ 0
37. 7 . SinchSanl . 91.90
37» AeichSanlcihe 83.60
37,7 , Preu ». C. 91.90
37 , dito 83 60
47 °7<,Russen190S 97.10
4 i) ' !» Javaner , 89.25
Oest. Kreditakt. 198 .—
DiSlouto-Komnr. 176 .10
Dresdener Baut 141,50
Rat..Bt.f. Dtjchl . 118 . -
Konw-DiSk̂ Bank DOS.—
Ost.StaatSb .(frz.) —
Kanada-Pacific 168 .20
Bochumer Gußst. 220.80
B .Kö.- luLaurah. 210. -
Gelstat-Bergwert 193 .—
Harpen« 199.70

Phönix 179.90
Dynamit Trust 155 5k
Allg .Elck.-Gcs. <$. 214.2C
Eleh-G. Schuck«rt 106 .2k
Westeregel » 184 .5l
D.Metajlpatr. FkL56 .-
Ltsch.-Fk. Gritznn210 .7tz
B»rrüln-Nottweil.229.5k
Brauerei Sinner 260.-
P -̂Ung. K. Pfdbr . 93.2t
Peft.-Uug- K. Obl . 93.7k
Ug. Schmalbahn 1 93.2k
Privatdiskont» 27,

verliu (NachbörstU
Oest . Kredit-Akt. 198.-
Berl. Haud .-G»>. 164,1k
Deutsch« B.-A. 235.4k
Disk. Komun-A. 17S.ieDresdener B.-A. 141 .8t
Lomb„ Oft. Südb . L1.4t'
Balt. n. Ohio 94.6k
Bochum« Gußst. 221.—
Dortm. U. i-.it . G, —
Laurahütte 210.2k
Gelseukircheu 193.20
Harpeuer 199,90

Teudeuz : still.

• H « (10 Uhr.)
Ost,lrre - italli «a 628 .5c
» Läuderdaut 438. -
„ Staat »b. (frz.) 691 .-

Lou«b. (öst.Südb .) 110,50
Marknoten 117,37
Ost. Kroneareat« 86.45
Ost. Papinreat « 98.20
Ungar. Gold«, 111 .05
Ung. Kroa«ure »t« »2.80

Tendenz: ruhig.

Parts.
3' /, stanz. Reute 96.48
i ‘la Italiener —,—4'/, Spanier 96.40
4*/« Türk-, urufiz. 94,44
Türkische Los« 137.70
BanqurQttoman 690.—
Rio Tinto 17.59

Charter«»
de B« r»
Cast Stand
GoldfiewS
Randimae »
Aaoconda
Atchlsou comuu»»

„ preserred
Chicago, Milwanke

15 Sh.
12-

%
a

907.
977.

and «st . Paul 149' /,Denver preferred 687.
LuotSville Rash». 111 '/,Union Paciste 1687,United Etat .Steel Corp.

commo 467,Vit« perserred 1117,

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe 1. B. Lammstr . 10 . Telephon 223
empfehlen eich für

• Ile bank geschäftliche Trsnuthtlepra .
AnsfUhrlich « and se «ri «senhatM » ündnsnaber »amtliche Wertpapiere .
Auf Wunsch erhalten Interessenten Börsen .

Berichte kostenles . «D

/Im Sommer bedarf die Ernährung der . Säuglinge besondererSorgsirlt , weil die Tarmkatcrrrhe in dieser Zeit durch ' di« Gärung der
Nahrung im Darme leichter verursacht werden. Durch die Ernährungmit „ Kufeke " und Milch beugt man in wirksarnster Weise den ge.
fürchteten Darmerkrcmkungen vor. L0S7a
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(UnLer . Nachdr . Verb. ) VII . S . u . H . Düsseldorf, 20 . Aug.
Der heutige letzte Tag der 55 . Generalversammlung der KatholikenDeutschlands begann bereits um 8 Uhr früh mit der

. . vierten geschloffene» Versammlung^er städtischen Tonhalle . Die Versammlung nahm zu¬nächst eine Reihe von Satzungsänderungen vor , die sich teils auf die
Beseittgung veralteter Bestimmungen bezog , teils di« Zulassung derFrauen als ordentliche Mitglieder und die Aufnahme katholischer Vereineund Korporationen als Angehörige der Generalversammlung betrafen.In der Begründung der Folgerung auf die Zulassung der Frauen wurde
hervorgehoben, daß im Zentralkomitee auch zahlreiche Gegner der Zu-
Jßffung von Frauen vorhanden gewesen seien . Diese Gegner erkennendie Tätigkeit der Frau auf vielen Gebieten an . meinten aber , das seikern zw ingender Grund , Frauen als ordentliche Mitglieder der General¬
versammlung aufzunehmen. — Reichstagsabg. Landgerichtsrat Gröber
(Hetwronn ) bemerkte dazu , die Zulassung der Frauen als ordentlich«Mttgneder der Generalversammlung sei eine so wichtige Frage , daß die
Generalversammlung daran nicht vorübergehen könne . Eine andere
Frage sei die , ob die Sache schon jetzt endgültig gelüst werden solle . Rachkurzer Aussprache wurde beschlossen, einstweilen alles beim alten zulassen, dem Zentralkomitee aber anheimzustellen, die Frage nochmals in
Erwägung zu ziehen.

Hierauf wandte sich die Versammlung der Beratung der
römischen Frage

zu . Dabei wurde folgender Antrag des Zentralkomitees , der von dem
Grasen zu Droste- Bischering begründet wurde, unter lebhaftem Beifalleinstimmig angenommen : „ Die 55 . Generalversammlung der Katholiken
Deutschlands sendet in Uebereinstimmung mit allen treuen Katholikender ganzen Erde dem Heiligen Vater in Rom , Papst Pius X die ehr¬furchtvollsten Glück- und Segenswünsche zu seinem 50jährigen Priester -
jubilänm und richtet ihre Gebete zum Himmel , um für ihn von Gottdem Allerhöchsten eine lange und glückliche Regierung der Kirche zu er¬
flehen. Sie legt Sr . Heiligkeit bei dieser Gelegenheit wiederum den
Ausdruck ihrer unwandelbaren kirchlichen Treue und Archänglichkeit zuFüßen , versichert von neuem den Nachfolger Petri und StatthalterGottes auf Erden ihrer Ehrfurcht und ihres Gehorsams und verwirftmit ihm die Jrrtümer , die er in der Encyclica pascendidominici gregis vom 8 . September 1907 verworfen hat . Sie
betet auch zum Heiligen Geist, den Heiligen Vater zu trösten und zustärken in den schweren Bedrängnissen, denen zurzeit die Kirche in somanchen Ländern unterliegt , damit er den rechten Weg findet, um der
göttlichen Lehre auf der ganzen Welt die Herzen der Menschen zu er¬
öffnen. Sie muß den Anspruch aufrecht erhalten , daß der Papst eine
wirkliche und volle Freiheit genieße als die unerläßliche Vorbedingungfür die Freiheit und Unabhängigkeit der katholischen Kirche . Eine Be¬
dingung für die wirkliche Freiheit des Papstes und der Kirche ist auchdie volle Selbständigkeit der päpstliche » Verwaltung , welche durch regel¬mäßige Unterstützung -der Sammlungen zum Peterspfennig gefördertfoerden mutz . Sie fordert die Katholiken auf , das gegenwärtige Jahrdes goldenen Priesterjubiläums des Heiligen Vaters zu benutzen , um
durch besonders reichliche Spenden einen Beweis ihrer innigsten Ver¬
ehrung für Se . Heiligkeit urch für ihre treue Liebe zu ihrer Kirche zugeben. "

Zum Schluß wurden noch einige Anträge zur christlichen Charitas
ohne jede Erörterung gutgeheitzen, in denen u . a . empfohlen wird , die
Gründung neuer und die Pflege der bestehenden Schul - und Jugend¬
sparkassen . Weiter« Anträge betrafen die Fürsorge für die Kanal¬
arbeiter , bei den im Reich und in Preußen beschlossenen großen Kanal¬
bauten . Es gelte, die massenhaft an diesen Arbeitsstätten sich ein¬
findenden, besonders die ausländischen Arbeiter gegen die mannigfachen
Gefahren des Alloholismus , derWohnungsnot und der mangelndenSeel -
orge durch geeignete -Maßnahmen zu schützen. Tie übrigen Anträge er-
trecken sich auf die Fürsorgetätigkeit für entlassene Gefangene , die Für -
orge für im Ausland weilende deutsche Katholiken und auf die Krüppel -
ürsorge. — Bei der dann folgenden Wahl des Zentralausschusses wur -
*n neben den bisherigen Mitgliedern neu in den Ausschuß gewählt

Reichstags- und Landtagsabg . Graf Praschma , Landesrat AdamS, Dom¬
kapitular Scharmer ( Pelplin ) und der Vorsitzende des katholischen
Lohrerverbcmdes Rektor Brück ( Bochum ) , dessen Wahl mit besonderem
Beifall ausgenommen wurde.

In unmittelbarem Anschluß an die vierte geschlossene Versamm¬
lung trat um 10 Uhr die

vierte öffentliche Versammlung
in der wiederum überfüllten Festhalle zusammen. Kardinal Erzbischofdon Köln Dr . Fischer erschien mit dem Weihbischofvon Münster , den
Bischöfen von M-echeln und Antwerpen u . a . höheren geistlichen Würden¬
trägern , von brausenden Hochrufen empfangen , kurz vor Beginn der
Versammlung auf der Tribüne , auf der sich außerdem ein großer Teil
- er Abgeordneten des Zentrums des Reichstages und der einzelnen
Landtage versammelt hatten . An erster Stelle sprach Pfarrer Dr .
Jnnffen (Bünnik ) über das Thema : Katholiken und Protestanten in
Holland. Er schilderte das gute Einvernehmen , das jetzt in Holland
zwischen Katholiken und Protestanten bestehe . In Holland herrsche ein
wich glücklicher Zustand, wie ihn die deutschen Katholiken seit Jahrenür ihr großes schönes Vaterland ersehnen. Leider scheine heutzutage
dieser Friede zwischen den zwei großen christlichen Konfessionen in
Deutschland in weitere Ferne entrückt zu sein als je zuvor. Deshalb
habe das Präsidium des Deutschen Katholikentages in Düsseldorf ge¬meint , seinen Glaubensgenossen aus Holland, wo bekanntermaßen
Jahrhunderte lang der häßlichste konfessionelle Streit gewütet habe, ein-
laden zu müssen , um zu erklären , wie man in Holland zu einem segen -
fpendenden Frieden zwischen den beiden Hauptbekenntnissen der christ¬
lichen Kirche gekommen sei , und um zur Ermutigung und zum Tröstealler nach Frieden sich sehnenden gläubigen Katholiken in Deutschland
vor allem nachzutveisen , daß sich der Uebergang vom Zustande erbitterter
teindseligkeit zu dem des gegenwärtigen Friedens und einträchtigen

usammenwirkens zwischen den beiden großen Konfeffionen in Holland
nur in wenigen Dezennien vollzogen hat . Der Redner schildert dann
den Zustand in Holland vor einem halben Jahrhundert und den heutigen
Zustand des Friedens zwischen Katholiken und Protestanten . Der
Hauptsaktor in diesem denkwürdigen Prozesse war die beiden Konfeffionen
gemeinsame Sorge für die positive christliche Erziehung der Jugend .
Dazu kam die Abwehr der Unsittlichkeit . Man fragte sich nicht mehr :
katholisch oder protestantisch, sondern es stand die viel gewaltigere Frage
zur Erörterung : Glaube oder Unglaube, Christus oder die Welt ! Die
Revision de» Elementarunterrichts für die christliche Bevölkerung war
eine große Wohltat . Sie befreite das Parlament von der Unfruchtbar¬
keit, zu welcher die Gesetzgebung es lange Zeit verurteilt hatte . Auch in
bezug auf das tägliche bürgerliche und gesellschaftliche Leben hat dies
Bündnis zu einem nicht weniger erfreulichen Resultate geführt . Die
Angehörigen der beiden großen christlichen Konfessionen leben in gegen¬
seitiger Achtung , sie vermeiden unnötigen Zank, mit einem Worte : Sie
leben und schaffen im besten Frieden .

Hierauf sprach Ständerat Wirz ( Sarnen in der Schweiz) über
Das Papsttum . Er überbrachte zunächst die Grüße der schweizerischen
Katholiken und pries dann die felsenfeste Treue der deutschen Katholiken
zur Kirche , zum Glauben und damit auch zu Rom und dem Papsttum .
Diese Treue sei zwar bei den Katholiken der ganzen Welt vorhanden, bei
den deutschen aber ganz besonders stark entwrckelt . (Lebhafter Beifall . )
Man nennt uns Ultramontane und will damit sagen, daß wir unser
Vaterland jenseits der Berge haben . Das ist nicht wahr . Man be¬
mängelt unseren Patriotismus . Dagegen erheben wir Protest . ( Stür¬
mischer Beifall . ) „ Ultramontan " sind wir insofern , als unsere Herzen
nach Rom hin gravitieren zum Oberhaupte unserer Kirche , dem heiligen
Vater , dem Lehrer der katholischen Wahrheit und beni Träger der katho¬
lischen Einheit . Wenn die Herzen der Katholiken diesseits und jenseits
der Berge und der Meere dem heiligen Vater entgegenschlagen und wenn
wir , die wir zu ungezählten Tausenden hier versammelt sind , in heller
Begeisterung ausrufen : Der Papst ist der oberste Lehrer der katholischen
Wahrheit und der oberste Träger der katholischen Einheit , dann liegt
darin , von 300Millionen Zungen ausgesprochen, das Zeugnis für die Be¬
deutung des Papsttums . ( Lebhafter Beifall .) Aber geziemt es sich für
den , der das Bewußtsein seiner Manneswürde in sich trägt , in den tief-
ghenden Lebensfragen sich bestimmen zu laffen von dem Urteile eines

enschen, des Papstes , statt auf sein eigenes Denken, Wissen und For¬
schen zu bauen ? Wenn der Papst als oberster Hirte einen lehramtlichcn
Entscheid fällt in Sachen des Glaubens , dann verkündet er nicht sein«
Lehre, sondern Gottes Wort . ( Lebh . Beifall . ) Daß er es in untrüg¬
licher Weise tut , dafür bürgt uns der klare Ausdruck Jesu Christi selbst,
dem wir auch in Demut folgen . Die Einheit ist das große Merkmal der
Kirche Gottes auf Erden . Unter den 12 Aposteln, welche mit Christus

t

_ gabifrijt Dress «._6ctm Abendmahle saßen, gab es einen Verräter . Aber unter den
tausend Nachfolgern der Apostel , den Bischöfen , besonders in der zweitenHälfte des 19 . und am Beginn des 20 . Jahrhunderts gibt es keinen
Verräter . Das hat sich nach dem vatikanischen Konzil und in der
Periode des Kulturkampfes glänzend bewiesen und zeigt sich jetzt auchm Frankrttch. Der Episkopat der ganzen Welt ist in Liebe und Ge-

auf das engste verbunden mit dem römischen Papsttum . Diese
kirchliche Einheit beruht nicht auf Zwang ; denn der Papst ist ja allen
mißeren Machtmitteln entkleidet , sie beruht auf freitätiger Unterwerfung .Der 'Redner verweist dann auf die Verdienste der Päpste um Kunst und
Wissenschaft , in kultureller und sozialer Beziehung und betont , daß das
Mönchstum die Schätze der antiken Wissenschaft und Kultur seinerzeitgerettet habe , und daß die Gleichstellung der Frau mit dem Manne , die
Besserung der Lage der Arbeiter alles wesentliche Verdienste des Papst¬tums seien , das das unauflösliche Sakrament der Ehe geschaffen hat ,und dem man die Arbeiter-Enzyklika zu danken habe .Es folgte nunmehr die

Schlußrede
Präsidenten der diesjährigen Katholikenversammlung, des Grafen '

Praschma. Mit stürmischem Beifall begrüßt , führte er aus : Die Fülleder Eindrücke dieser Generalversammlung der Katholiken Deutschlandsist so groß , daß man sie kaum zusammenfassenkann. Der Chronist, wel¬
cher dereinst diese Katholikenversammlung in die Geschichte der Katho¬
likenversammlungen einreihen wird, wird sie zusammenstellen müssenmit jenen beiden anderen Düsseldorfer Katholikentagen der Jahre 1869und 1883 . Im Jahre 1869 standen wir vor schweren Kämpfen. Obdas jetzt der Fall auch ist, wissen wir noch nicht . Manche behaupten, es
sei der Fall , und meinen, daß auch heute die Anzeichen schwerer Stürmeim Innern vorhanden wären und auch im Aeutzer » , daß der christlicheGlaube und der Bestand des Reiches gefährdet sei. Der Chronist wirddann sagen , daß die Kaiholiken geleitet und geeignet sind , auch heute zu
kämpfen gegen die Angriffe auf ihre Ideale . ( Lebh . Beifall . ) Mögendie Angriffe von Außen kommen gegen den -Bestand unseres Reiches oder
mögen im Innern 'die Grundlagen unseres Volkes gefährdet sein , wir
Katholiken werden allen Kämpfen entgegentreten . (Erneuter Beifall .)Getreu unserem Glauben , treu zu Kaiser und Reich , von denen auchwir einen Teil beanspruchen, die auch uns gehören, für die wir unsere
letzten Blutstropfen hinzugeben bereit sind . ( Stürm . Beifall . ) Der
Redner schildert dann , wie die Bedeutung der Katholikentage und ihr
Besuch im Laufe der Jahre gewachsen sei . Er sendet einen nochmaligenGruß an die stille Klosterzelle in Venloo, wo der langjährige frühereLeiter der Katholikentage Fürst zu Löwenstein sich jetzt ganz von der
Welt lossage, und erinnerte weiter an den Festzug der 60 000 katholi¬
schen Arbeiter am vergangenen Sonntag . Ta habe die schwielige Faust
sich erhoben zum Schwur für den katholischen Glauben . (Stürm . Bei¬
fall. ) Tränen der Rührung und der Freude seien darüber vom Präsi¬dium geweint worden. Jedem Arbeiter, der daran teilaenommen habe,danke er im Namen' der Katholiken Deutschlands. ( Erneuter stürm.
Beifall . ) Wenn man so etwas sieht , ist es eine Lust katholisch zu sein .
( Donnernder Beifall . ) Herrlich sei es gewesen, wie sich die Zuschaueran den verehrungswürdigen Oberhirten , den Kardinal Dr . Fischer, ge¬
drängt hätten , und wie sie auf offener Straße das Tedeum angestimmt
hätten . Da hätte das Präsidium sich gesagt : Wir danken dir , o Gott ,
daß wir katholisch sind, und daß das ganze katholische Volk geschlossen
hinter uns steht . (Erneuter donnernder Beifall . )

Präsident Graf Praschma 'dankt sodann den Studenten für ihr Er¬
scheinen , was von diesen mit Trampeln begrüßt wird . Der heilige Vater
werde eine große Freude haben über diese Katholikenversammlung , denn
es gäbe doch keine größere Freude für einen Familienvater als die , zu
hören, daß man seiner in Liebe und Treue gedenkt . (Stürmischer Bei¬
fall. ) Der Oberbürgermeister dieser Stadt habe tu seinen freundlichen
Begrüßungsworten gesagt, es könnte eine solche Katholikenversammlung
auch in jeder rein evangelischen Stadt stattfinden . (Stürmische Kund¬
gebungen. ) Ich meine, sie könnte nicht nur dort stattfinden, sondern in
unseren geschloffenen Versammlungen könnte jeder evangelische Christ
erscheinen . ( Stürmischer Beifall. ) Er würde dann sehen , daß wir uns
nur mit uns selbst befassen . Ich sage allen Rednern für ihre Reden
herzlichsten Dank. Es ist ja in unserer Nation immer noch eine Fülle
von Mißtrauen . Es ist noch immer ein Mangel an Verständnis , «ine
gewollteu . teilweise eine nicht gewollte Ungerechtigkeit vorhanden . Das ist
nicht angenehm. Aber wir muffen doch selbst sehen , wie wir es aus der
Welt schaffen können . Wir tun das auch für die drüben , die guten
Willen haben, und deren gibt es, Gott sei Dank , noch sehr viele . Wir
wollen nicht klagen und jammern , sondern uns selbst erwecken . Wir
wissen , daß man vielfach nicht ungerecht gegen uns sein will, und wenn
man uns nicht alles gibt, so geschieht das oft nur aus Mangel an Ver¬
ständnis oder einem gewissen unbestimmten Angstgefühl. Wir zeigen
in unseren Katholikenversammlungcn, welche Kraft und Fülle in ihnen
liegt , wir stellen sie gern in den Dienst der nationalen und staatlichen
Aufgaben. ( Lebh . Beifall. ) Wir fordern- unseren vollen Anteil an
Kaisertum und Reich» weil beide gewiß sein können , daß wir die Freiheit ,
die wir fordern müssen , niemals gebrauchen werden zum Schaden der
anderen . Wenn wir die Freiheit der Kirche verlangen , so tun wir das
aus vollster Ueberzeugung. Wie der Fels Petri alle andere« Felsen
überragt , so meinen wir , daß jeder Thron am sichersten ist , der die Frei¬
heit der katholischen Kirche anerkennt. ( Lebh . Beifall . ) Darum mögen
diese Worte hinausgellen in die Lande , nicht als Kampfruf , sondern als
Ruf zum Frieden, an alle Vorkämpfer für Christi Glauben und Christen¬
tum , die mit uns kämpfen für die christliche Grundlage des Volkes und
Staates . Die Worte müssen aber auch hineingehen in das eigene Lager
als Ruf -des Friedens .

Das „ Leipziger Tageblatt '' hat dieser Tage geschrieben , es wäre
wieder bei unserer Versammlung herausgekommen, daß wir das ganze
geistige Leben Deutschlands unter den römisch -katholischen Einfluß
stellen und den ' Staat der Kirche untertan machen wollen. Nein , in
dieser Form ist bas nicht unser Endziel, wohl aber in der Form ,daß der christliche Geist alle Gebiete des öffentlichen Lebens durchdringt .
( Lebh . Beifall. ) Wir wissen uns eins mit allen Christen , und wir
wollen für die christliche Weltanschauung kämpfen gerade so wie die
anderen , die ja auch ihre Ansicht zur herrschenden machen wollen . Wir
wollen sein ein einig Volk von Brüdern . Einer für alle , alle für einen !
Wir wollen kämpfen für das irdische Vaterland , das wir lieben wie jederandere und mehr als jeder andere, das wir groß , einig und geachtet
sehen wollen . Aber tragen wir überall hoch die Fahne des Katholizis¬mus. Den Bundesgenossen , die mit uns kämpfen, werden wir damit
«ine Freude, den Gegnern einen Schrecken bereiten, wenn sie sehen , daßdas Band des katholischen Glaubens so fest ist , daß keine Macht der Erde
es zersprengen kann . ( Lebh . Beifall . ) Dem Frieden mit den anderen
christlich gesinnten Männern dienen wir am besten, wenn wir selbst einig
sind . Seien wir selbst einig, dann wird man unsere Bundesgenossenschaft
doppelt willkommen heißen . ( Lebh . Beifall .)

Unser katholischer Glaube ist ein Mittel , der uns beschützen soll .Und so rufe ich Euch katholffchen Männern Deutschlands zu : Männerder Politik , der Wissenschaft , der Arbeit und des Handwerks zeigt überall ,daß thr Katholiken seid, daß ihr nicht nur für Euch arbeitet , sondernauch für das Interesse des Glaubens , wenn ihr in Eurem Fache Großesleistet. Katholische Frauen und Jungfrauen , helft uns arbeiten , und
wo ihr das nicht könnt , lernt und lehrt uns beten, daß unsere Arbeit
gesegnet sei . ( Lebhafter Beifall .) Seien wir rin Volk im Volke, nichtin stolzer Abgeschlossenheit, noch weniger in Zaghaftigkeit , aber in
rücksichtslosem Wettbewerb gegen die andere» bestrebt, ihnen zuvorzu¬kommen auf allen Gebieten! Wir müssen zeigen, daß , je treuer und
fester wir zu unserem Glauben stehen , wir uns desto mehr in den
bürgerlichen Tugenden hervortun . Dann wird auch die Frage der Pari¬tät und Inferiorität verschwinden , die nur durch Taten gelöst werden
kann , nicht durch Worte. Seien wir «ine Elitetruppe . Katholiken vor
die Front ! (Stürmischer Beifall. ) Zeigen wir unseren Mitbürgern ,daß Gutdeutsch und Gutkatholisch sein zusammengehört, daß der Katholikim Leben der Nation der Beste sein will, zeigen wir zugleich der ganzen
katholischen Welt, daß wir uns in der Treue zum heiligen Vater von
niemanden übcrtreffen lassen .

Die Katholiken in Deutschland voran , dir deutschen Katholiken
in der Welt voran,

das sei der Ruf , der heute in alle Welt hinausklingen möge, hinüberüber die Berge zum Throne des Statthalters Christi und des Nachfolgers
Petri auf dem päpstlichen Stuhle zu Rom. Das sei der Schluß des
Düsseldorfer Katholikentages. (Donnernder , minutenlang andauern¬
der stürmischer Beifall. )

Nachdem sich der Beisoll gelegt hatte , sprach Präsident GrasPraschma zu dem Kardinal Erzbischof Dr . Fischer gewandt : Eure
Eminenz haben den jubelnden Beifall gehört, den Tausende aus allen
Gauen Deutschlands soeben geäußert haben. Er zeigt, daß dieser
Schwur nicht geleistet wurde von mir und für mich allein, sondern für

die ganze katholisch« Welt. ( Stürm . Beifall . ) Und wenn Eure
Eminenz nach Rom gehen an der Spitze der frommen Pilger , dann
erzählen Sie Seiner Heiligkeit dem Papste von diesem Schwur , erzählenSie , daß dieser Schwur geleistet wurde in alter deutscher Treue .
(Donnernder Beifall . ) Ter Redner schloß dann mit einem Tank an
die Stadt Düsseldorf uird deren Oberbürgermeister Marx , der wie noch
nie zuvor ein Oberbürgermeister den Dentschen Katholikentag in seinenMauern willkommen geheißen habe , und bat dann den Kardinal Tr .
Fischer, der Versammlung seinen Segen zu erteilen .

Kardinal Erzbischof von Köln Dr . Fischer führte in Erwiderung
auf diese Ansprache darauf aus , es werde ihm eine Freude sein , dem
Heiligen Vater von dieser herrlichen Versammlung zu erzählen , und
wie man seiner in Ehrfurcht und Liebe gedacht habe, wie die Beratungen ,
unter der vortrefflichen Leitung -des Präsidenten geführt worden seien .
Auch er richtete dann an- die Versammlung die Mahnung , einig zu seinund die Einigkeit zwischen Laien, Klerus und Episkopat zu bewahren.
Die Bischöfe Deutschlands gäben der Welt ein leuchtendes Bild vollster
Einheit . Sie würden sich niemals in Dinge einmischen , die nicht zw
ihren Befugnissen zählen, aber als ireue Hirten mit apostolischem Frei¬
mut die katholische Wahrheit in ihrem vollen Umfange verkünden. Sie
werden stets die katholischen Prinzipien vertreten , die ihre Geltung
haben für das privat« wie auch für das öffentliche Leben. Die Bischöfe
sind stolz , daß das katholische Volk hinter ihnen steht . Bewahren wir
uns aber auch in Zukunft diese geschlossene Einheit zum Wolste dcS
katholischen Volkes und des gesamten Vaterlandes ! ( Stürmischer ,
minutenlanger Beifall. ) Zum Schluß richtete der Kardinal an die Ver¬
sammlung -die Bitte um recht zahlreiches Erscheinen zu dem im nächsten
Jahre tagenden Eucharistischen Kongreß in Köln und erteilte hierauf im
Verein mit den übrigen Bischöfen der inzwischen in die Knie gefunkenen
Versammlung den Segen.

Mit dem Gesänge des' Tedeums und mit einem Hoch aus das Prä¬
sidium ging dann die 55 . Generalversammlung der Katholiken Deutsch«
lands auseinander .

Dl Ziegler
Spezialarzt für Magen - , Dam - und Stoffwechselkrankheiten

11890

Also gleich die ganze
Familier maditen ihre Sdiuh-Einkäufe bei mir,

eine Tatsadle , die sidi fast täglidi
wiederholt .

Mann
Und was sagen diese

Leute ?
„Ihre Sdiuhe sind wirklidi billig und

gut , bereuen kann man es nur , dass
wir diese Vorteile, die Sie uns bieten ,

Frau infolge Misstrauen bisher verschmähten .
Sie werden uns Wiedersehen, inzwischen
aber empfehlen wir Sie weiter .“

und
Für midi bedeutet dies eine Genug ■

tuung , für die meinem Geschäfte noch

Kinder
fernstehenden aber ein leiser Wink ! !

Kommen Sie doch alle
ZUm 11869.2.1

Sehuhbruder
Ä Amalienstrasse 25a

Jk bei Waldstrasse-Ecke.

Der

Hera-Gürtel
♦
♦
♦
♦ _ _♦ ^ " ■ * ♦

E>. K I *.
ist eine Vereinigung von : Leib¬
binde, Korsett u . Büstenhalter ,
also der idealste Ersatz für
alle übrigen, meist sehr un¬
praktischen Leibbinden . Er i - t
die beste Leibbinde bei
Hängebaucb, weil er durch das
Anheben sofort Wohlbehagen
erzeugt und den Körperschlanker macht. Die beste ( Jmstandsbinde , weil er

den Körper schützt, schön erhält und die Entbindung er¬
leichtert . Die beste Wochenbinde , weil durch sein
Tragen keine Senkung, kein Hängeleibentsteht. Das beste
für den Magen bei Senkungen etc. , weil durch Heben
der unteren Organe der Magen geschützt wird . Der beste
Büstenhalter , weil er in jeder Linie verstellbar ist , die
Brust gut trägt , die Böcke daran angeknöpft und die
Strumpfhalter daran befestigt werden .Er wirkt ferner bei Bleichsucht , Lungen - und Herz¬
krankheiten ganz vortrefflich.

]ede Dame sollte ihn ansehen,bevor sie sich ein anderes, gesundheitsschädliches Kor¬
sett kauft 11893

Alleinverkauf zu Fabrikpreisen im

Reformhaus z. Gesundheit, L Herl,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 40 .

Ferner empfehle: Gesundheitl. Damen - u . Herren -
wüsche , desgl . Stoffe , Ges, -Leibchen , durchlässige
Anzugstoffe , Normalsehnhwerk , gesundheitlicheNährmittel , alkoholfreie Weine etc.

Kanarienvogel
(Scheck), entflogen .

Abzugeben gegen gute Belohnung .
631296 Karlftratze so , 3. 6t .

Billig zu verlaufen: fast neues,
vollständ . Kinderbett , Bertiko, 2
Schränke , Waschkommode, Nachttisch ,
sowie ein Sofa für 10 Mk. B31283

U- lONdftraße 22, pari.

2 gute Weinfässer,
597 und 758 Lt. haltend, sowie ein
große » Faßlager ganz billig zu
verkaufen . Kriegktr . 20 . B30739

Ein gut erhaltener Doppolfteh »
pult , sowie eine komplette Bade -
eiurichtnng sind zu verkaufen.

Näheres Zähringerstratzo 11« ,eine Treppe hoch. B31220.2.1
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Fisbel Kaiserstr .
Nr . 100.

Milch -Schokolade
Pfund lJ Mk. 11863

Bekanntmachung.
Di« Herren Mitglieder des Bürgerausschusses beehre ich mich zu

einer öffentlichen Versammlung auf
Montag den 31 . August d. I . . nachm. '/- 5 Uhr,

in de» großen Rathaussaal ergebenst einzuladen .
Tagesordnung :

1. Errichtung eines neuen Dampfkesselhauses mit 2 neuen Dampf,
kesseln im östlichen Gaswerk und Erweiterung der Einfriedigung
daselbst»

2. Verstärkung der Wafferrohrstränge auf IM mm Sichtweite in
verschiedenen Straßen beziehungsweise Straßensttecken im In -
tereffe des Feuerschutzes»

8. Ausrüstung von 27 älteren Motorwagen der städtischen
Straßenbahn mit neuen stärkeren Motoren,

4. Verlegung der Straßenbahn nach Dm lach einschließlich der an
der Endhaltestelle befindlichen Wattehalle.

5. Beschaffung einer mit Benzin betriebene «, automobilen Mann¬
schafts- und Gerätewagens mit aufmontierter Zentrifugalspritze

> nebst Reserveteilen für die ständige Feuerwache und Vornahnie
der zur Unterbringung dieses Fahrzeuges nötigen baulichen
Veränderungen an detn Gebäude der Feuerwache .

6. Erwerbung des Anwesens Rüppurrerstraße Nr . 104 , Lagerbuch
Nr . 2450a, im Wege der ZwangSenteignnng.

7. Verkündung der 1907er Rechnungen der Spar » und Pfandleihkaffe
Karlsruhe, der Schulsparkasse Karlsruhe und der Spar - und
Leihkaffe Karlsruhe-Rüppurr .

Da derzeit zahlreiche Mitglieder des Bürgerausschuffe»
von hier abwesend find, werden die anwesenden Herren «nter
Hinweisung auf die Wichtigkeit der Tagesordnung dringend
ersncht» sich tunlichst zahlreich znr Sitzung «in, «finde«.

Karlsruhe , den 20. August 1908 .
Der Oberbürgermeister .

I . V. r Föhrenbach , 1 . Bürgermeister.
11918 .2 .1 Neudeck .

Koks -Bestellung .
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks

an hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1SV8 bis 31 . August 19V9.

Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen
ließen wir den vorjährigen Abnehmern zustellen; solche
Scheine werden auch an den Verkaufsstellen Gaswerk I,
Kaiser-Allee 11 , Gaswerk II bei Gottesaue, sowie im Laden
für Gasapparate , Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschstraße ,
verabfolgt.

Abonnementspreise :
Nußkoks (zerkleinertund gesiebt) für Zimnieröfen und Herde

geeignet, per Zentner Mk. 1.39 ab Gaswerk ,
Stückkoks per Zentner Mk. 129 ab Gaswerk .

Aus Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung
der Fuhrlöhne , zugeführt und ins Haus verbracht.

Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf weiteres
10 Pfg. mehr. 10102.8.4

Der Kleinverkauf von Koks findet in beiden
Werken Samstags von 8 bis 1 Uhr und an den übrigen
Wochentagen vormittags von 11 bis 12 Uhr und nach¬
mittags von bis Vz5 Uhr zu Tagespreisen statt:
hierbei wird KvkS von einem halben Zentner an abgegeben.

Städt . Gaswerk Karlsruhe .
Lwangr - Vemelgermig .

Am Donnerstag de« 27. Augnst 1908 , vormittags 9 '/* Uhr»
im Rathaus zu Herrenalb erfolgt im Wege der Zwangsvollstreckung die
Versteigerung des im Eigentum von Elfsa Waidmaun , ledig , in Hcrren-
alb stehenden Grundstücks der Markung Herrenalb

Geb . 16. Wohnhaus , Ladenanba « , Hofraum 3 a08qm Schätzungs¬
wert 54000 Mk. Das Anwesen ist am Kreuzpunkt mehrerer
sehr verkehrsreichen Straßen des

Lacke- unck Luftkurorts Iberrensib
gelegen ; in demselben wird seit vielen Jahren ein

gemischtes Warengeschäft
betrieben. 6117»,2.2

K . Bezirksnotar Schweiber *.

lyiiuuiu UUIUIUI ,
Sonntag den 23. , Montag den 24. u.

Dienstag den 23 . Aug. findet in der Rest,
„znr WolsSschlncht", Schützenstr.» unser

preirkegeln
statt, wozu wir unsere Mitglieder, Freunde
und Gönner recht freundlich einladen. Die
Preise sind im Zigarrcngeschäft Hch . Will,
werth, Durlacherstraße 58 , Ecke, ausgestellt .

11901 Der 1 Präsident .

Nen eingetroffen
ein größerer Posten bessere 119M.3 .1

Herrenkleider-Stoffreste
in nur ausgesuchtprima Qualitäten von 1,20—4,50 Mtr .
per Mtr . Mk . 3 .—3.50,4 .—4.50 , 5 .—6 —6 . 50, 7 .—7 .50
«ud 8 .— . So lange Vorrat reicht, erhält jeder Käufer

107 . Rabatt .
8a «z besondere Borteile snr Reseediften.

Arthur Baer ,
Kaiserstraße 93, Karlsruhe , Kaiserstratze 93,

1 Treppe hoch. 1 Treppe hoch.

Ochmdgras - u. Obst-
Versteigerung .

Die « roßh . AutSderwaltnng
Stntrnse« läßt
$oniitiiti| Kn 27. Anznst ). % ,

tiit . Stfiinn BormitiigS 9 Uhr,
daselbst den OehmdgrascrwachS von
43 ha Wiesen und um 12 Uhr ge¬
gen Barzahlung den Obstertrag der
Hofdomäne Stutcnsce in mehreren
Losen versteigern . 11904 .2.1

Güteraufseher Wahl zeigt die ein¬
zelnen Obstlose auf Verlangen vor.

argermeisteramt Bulach und
r Gemeindehaus in Beierl

Freiwillige ^.i

Grnndstncks-
Berfteigernng.

Auf Antrag des Wendelin Braun
IV . » Tranberitvitt in Bulach u .
Gen . , werden die folgenden Grund¬
stücke am
Dienstag den 1 . September 1908,

vormittags 10 Uhr,im Rathaus zu Bulach öffentlich
versteuert . Die Versteigerungs¬
gedinge Vnnen beim Notariat ,beim Bw
auf dem
heim eingesehen werden.

Gemarkung Bulach :
1 . Lgb . -Nr . 892 :

Anschlag.
11 a 25 qm Ackerland im

Oberkirchfeld . . . . 3300F
2 . Lgd -Nr . 1499 :

42 g 48 qm Ackerland im
Großoberfeld . . . 2800F

3 . Lgb .-Nr . 601/1 :
4 a 69 om Ackerland im

Mittelfeld . . . . 800c«
4 . Lgb .-Nr . 981 :

16 a 36 qm Ackerland im
Unterkivchfeld . . . 3800 -.«

5 . Lgb .-Nr . 1188/2 :
11 a 48 qm Ackerland im

Mittelreuth . . . . 650 -,«
6 . Lgb . -Nr . 1403/1 :

11 a 07 qm Ackerland im
Oberreuth . . . .

7 . LA . -Rr . 923 :
10 a 11 qm Ackerland imi

Oberkirchfeld . . .
8 . Lgb.-Nr . 923a

2 a 20 qm Ackerland inr
Oberkirchfeld . . .

Gemarkung Ettlingen :
9 . Lgb .-Nr . 5292h :

11 a 57 qm Wiese in den
Wcierwiesen . . . 1600 -«

10 . Lgb .-Nr . 6853 :
23 a 04 qm Wies« in den

Hohenwiesen . . . 900 M
Gemarkung Karlsruhe :

11 . Wb . -Nr . 9044 .
6 a 30 qm Wiese in den

Unterwiesen . . . 42s)0c«
Karlsruhe , 19 . August 1908.

Gr . sNotariat IX -
Dr . Müller . 11898

650 -«

4000 -«

1000 «̂

Oehmdgras-
Berfteigerung.

Nr . 6706 . Die Stadtgemeinde
Ettlingen läßt ihren diesjährigen
Oehmdgraserwachs wie folgt öffent¬
lich versteigern:

a ) Mittwoch , 26 . August ,
vormittags 8 Uhr , beim Damm der

früheren Stärkefabrik :
Das Erträgnis vom Damm , von

den Eiswiesen, iden kleinen Farren -
w '

. esen , Hangwiesen, den großen
Farrenwiesen , den Neuwiesen,
Rückenwiesen , Hohenwiesen, Zehnt¬
wiesen .

Nachmittags 3 Uhr
vom Gernlein ^und Horberloch .

b ) Donnerstag . 27 . August ,
Zusammenkunft vormittags 8 Uhr

beim St . Johannes :
Almendwresen : 7 Lose Hirten -

wiosen , 86 Lose auf den Hagbruch¬
wiesen .

c ) Freitag , 28 . August ,
nachm . %4 Uhr,

Zusammenkunft beim Toten Mann :
Das Erträgnis von 34 Losen im

Moosalbtal . 7313a
Ettlingen , den 19. August 1908.

Gemeinderat.
I . V . :

Röttinge r .

Bekanntmachung .
Am Donnerstag

de» 27. Aug. l.
versteigert die Ge-
meinde Bruchhanse « — II . / ll
einen fetten Rtvdfarren gegen
Barzahlung, wozu Steigerer einge¬
laden werden. 7317a2.1

Zusammenkunft nachmittags 1 Uhr
beim Farrenstall .

Bruchhause «, den 18. Aug . 1908 .
Der Gemeinderat.

Günth , Bürgermstr.

ftnHanf Von ftltertQmern
zu höchsten Preisen ; besonders
Porzellan, Kupferstiche, Oclgemälde ,
Miniaturbildchen, Arbeiten in Wachs ,
Gold n . Silber , Möbel , Holzsiguren ,
Briefniarkenfammlungen re . Komme
zum Verkäufer . Offerten an Karl
Zlmmermann de Co ., Heidel¬
berg._ 7329a,3,l

Sportltegewagen, gut erhalten,
ist billig zu verkaufe « . 831278

« uiserstr. 27, Hths., pari.

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren innigst-

geliebten, unvergesslichen Sohn ^

Ludwig*
nach kurzen schweren Leiden im 16. Lebensjahre zu sich zu rufen.

Die schwer geprüften tieftrauernden Eltern und Geschwister .

Wilhelm Friedrich
Hotel Grosse .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 1/* Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt. 11917

In den Schaufenstern der Firma

Holz & Weglein
Kaiserstr . 109 Kaiserstr . 109

ist soeben 11907 .2.1

ein Schlafzimmer nusgestellt
das seine Bewunderung verdient. Es
versäumen daher die geehrten Braut¬
paare ja nicht , von der gediegenen ,
prachtvollen Ausführung sich zu über¬
zeugen, überhaupt von dem grossen ,
bedeutenden Lager der Firma Kennt -
■ ■ ■ ■ ■ ■ nis zu nehmen . ■ ■ ■ ■ ■ ■

7263a

Fort mit
dom Klopfer!

Fort mit
«er Bftretol

Das neue Entstaubungsverfahren
mit dem Entstauben Holdere Rapid
macht das „Großreinmachen “ zum Vergnügen und die tägliche Arbeit des
Entstaubens zur Unterhaltung ! Kein Indenhofschleppen der Möbel, kein
Bürsten , kein Klopfen , kein Staubaufwirbeln ! Der Apparat entfernt und
vernichtet durch Saugluft leicht eeräuchlos und gründlich jeden Staub
und vertilgt selbst Mottenbrut I Ein Meisterwerk der Technik , das erst
kürzlich in Dresden mit der silbernen und in Leipzig wie Mainz mit der
f
'oldenen Medaille ausgezeichnet wurde I Lieferung zur kostenlosen Probe
n den verschiedensten Größen für den kleinsten Haushalt wie die größten

Reinigungsbetriebe ! Kostenanschlag über ganze Anlagen auf Wunsch gratis .
Ausführl . Prospekt Nr. 55 gratis u . franko durch die alleinigen FabrikantenM. Holder, Hetzinden in VW.

Maschinenfabrik .

staur - verkauf.
Ein gut vermietetes Wohnhaus,

neu gebaut, zu 6 ' /. % rentierend,
Schätzung 58500 , ist zu 56000 Mk.,
auch ohne Anzahlung , zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 831045 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 2.2

Marke Wanderer,-r/ll u 1111110, mit Freilauf und
Rücktrittbremse , sehr gut erhalten, ist
für 88 Mk. zu verkaufen . 831306

« otteSuuerstraßc 18. III.

Smfeitt. Metzer.
Ein neues , schönes EckhauS mit

schönem Laden, in welchem zurzeit
ein gutgehendes Spezereigeschäft be¬
trieben wird und sehr gut rentiert,
ist billig zu verkaufen . Dasselbe
eignet sich seiner günstigen u . feinen
Lage u . großer Kellereien wegen auch
zur Einrichtung einer Ochsen -
Metzgerei , da in grobem Umkreise
sich keine Metzgerei befindet -

Anfragen zu richten unt. Rr . 11679
an die Exped. der »Bad. Presse ". 3.3

Fuhballklub
Msthlbnrg .

Sonntag de« 23. Augnst.
nachmittags 3 Uhr,

auf dem Sportplatz an der Honsel
straße <Haltestelle der Stiaßeubahn .
Linie Rheinhafen) .

Wettspiel
der i * Mauuschast gegen

K. F . C. Phönix Ib .
Nach Beendigung des Wettspielei

Tanzunterhaltung
in der „ Hansa ". 1189k

Der Ifarflrttttr .

Ernstgemeint ; 2.1
S m. , Auf. 40er , Witwer m,

, prot . , von angen . Aeuß.,
4600 <,« Jahresyetzalt , tn gesichert
LebenSstellg ., wünscht die Bekannt,
schuft einer Häusl, erzog. Dame mit
Vermögen unÄ guten Charakter
(event. kinderlosen Witwe) zwecks
spät. Verehelichung zu machen .

Offerten mit Angabe des Alters
und der VermögenSverhältn . , wem
mögl. unter Beifüg , der Photogr ..
welche zurückges . wird, unter Nr
7327g an die Exped. der „ Bad
Presse" erbeten . Diskretion zuge.
sichert, aber auch unbedingt der .
langt . — Anonymes zwecklos.

Solider , tüchtiger Geschäftsmann ,
evang , mit einem Kinde, ausgangs
der 30er Jahre , mit 30000 Mk. Vor-
mögen , in einer Stadt nahe bei Karls ,
ruhe, wünscht sich mit anständigen
Fräulein oder Witwe ohne Kinder,
mit etwas Vermögen , wieder zu ver¬
ehelichen. Offerten eventl . mit Bild
unter Nr - 7240» an die Exped . dei
. Bad. Presse " erbeten . _ 3.H

«fort 20000,
n . Hypotheke innerhalb 75 °/, der
amtlichen Schätzung , auf ein hoch¬
rentables Haus , zu 5 °/„ werden pei
sofort oder später gesucht . Offerier
von Selbstdarlciher unter Nr. 935 &
an die Exped. der „Baih Presse " . *

9000—12 000 Mk.
I. Hypotheke, auf neu erbautes,
lastenfreies Wohnhaus per Septbr .
Oktober od. später gesucht . Schätzung
20 000 Mk. Zins bis zu 5°/, . 2 .1

Gcfl. Angebote bef. unt. Nr . 1190;
die Exped. der » Bad. Presse " .

Zur Stellung einer Kaution such»
Kaufmann

3000 Itr!
a« szuneh « eu gegen Sicherheit.

Offerten unter Nr. 831297 an btt
Expedition der „ Bad. Presse " . 2.1

Pünktlicher ZtuSzahler, Wirt
sucht per sofort eine II . Hypothek
».. 500« Mark
Offerten unter Nr - 7333 » an Mt

Exp . der . Bad. Presse " .

Kinderbettfielle,
gebr., zu kouse« gesucht.

Offerten unter Nr. 831293 an di
Exp . der »Bad . Presse " erbeten .

Sofort z« verkaufe « .
Kommode 7 M„ Nachttisch pol . m

Marnior 8 M. , Chaiselongue 15 M.
Chiffonnier pol . 24 Mk., Waschkom
ui . Marin 20 M, Die Möbel sin'
gut erhalten. 11905 .2.

Kvoueustraßr 82 , Hinterbaus.



Sik 386 Mendblatt. Freitag den 21 . August 190Z .

kras ZWtliis FmWtt».
Durch die Expedition der „ Badischen Presse " ist in

den allernächsten Tagen ein interessantes Albnm
zu beziehen:

Graf ZeDtliils Fernfahrten.
Schilderungen in Wort u . Bild von Geheimen Regierungsrat
Prof . Dr . Hergesell , Baron Xi . tob Bassus und

Dr . Hugo Kckeuer .
Verlag der Kunstanstalt E - Schreiber , Stuttgart .
Preis in der Expedition der „ Badischen Presse "

abgeholt Mk . 1 .—. Frankoversandt nach auswärts Mk . 1 . 15 .
Das Album enthält 26 sehr schöne Aufnahmen vom Ballon ,

sowie von den vom Ballon aus aufgenommenen Städten , Land¬
schaften und Bodenseebildern , wie z . B . Anfftieg vom Boden¬
fee , Rheinfall bei Schaffhanse «, Schaffhausen , Lnzern ,
Zürich (2 Ansichten ), Znsammeuflufl der Aare und Rhein ,
Basel (2 Ansichten), Breisach » Stratzbnrg (3 Ansichten ),
Mannheim , Worm », Landung Oppenheim a. Rh. und
Echterdingen .

Die vorzüglich ausgeführten Bilder bringen die vollständige
Serie der aus der Gondel von Mitfahrenden gemachten
Aufnahmen und geben dieser sozusagen offiziellen Publikation
aus dem Lager des Grafen Zeppelin einen unvergleichlichen
Wert - Der Preis wird im Interesse weitester Verbreitung auf
nur Mk. 1 .— festgesetzt .

Uift«r 50000
im

' Gshranciij
' Schäl- u . Saatpflüge

2- und S- scharig mit staubdichten Radnaben
für Oelschmierung. 6512 »-6.

— Erstklassiges Fabrikat =
Kataloge gratis und franko .

FiMiTFABTfl & Go. Frankfurt a.ü
= Tüchtige Vertreter gesucht, wo wir noch nicht vertreten sind . =

Gratis !

100
interessante
Abbildungen

E überdas Vollkommen -
A ste auf dem Gebiete
« der Hausgymnastik .

> Ls §?•«

itz - kZ -Z

S Jo
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'
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junge Herren oder junge Mädchen
stnden Privatpenfion auf dem
Lande zu mäßigen Preisen . 3 .2

Offerten unter Nr . 7295 » an die
Exped. der » Bad . Presse " erbeten .

6as - oder Benzinmotor,
1— 3 PS , z« kaufen gesucht . Of -
ferten mft Preisangabe unter Nr .
11879 an die Expedition der . Bad .
Presse* erbeten ._ 2. 2

Friseupgeschan
z« verkanfe » ev. Lade« zu ver¬
miete« . Offerten unter Nr. 631042
an die Exved. der . Bad . Presse ". 2.2
7248» B . - ltadeii . 3.3

6 Zimmer, Gärtchen, ist sofort billig
zu verkaufen , eventuell zu vermieten .

Eig . Ed . Rösch ,
Baden - Baden , Langestraße 26 .

WrilMHU , SA,C .
Wasser u . Bahnfracht , billig z« ver -
kanf««. Offerten unt. Nr. 6379 » an
di« Exped. der „ Bad . Presse ". 25.10

jptatittt*,
sehr gut erhalten , nußbaum ,
zu netto 4M Mk. mit Sjähriger
Garantie zu verkaufen bei

I . Schweisgut , , .3
Karlsruhe , Erbprinzenstr.

1 hydraul . Kelter
sowie eine 3 .1

Motorwelnpnmp
ist abzugeben . Gefl . Ansr . unter Nr .
7325a o. d. Exped . d. . Bad . Presse ".

„ Vach für All«"
Jahrgang 1608 , ungebunden , noch
wie neu, billig zu verkaufen .

! Aerwigstraße 14 , 3. St . rechts.

Schweinefleisch : !
Bringe morgen auf den Sophien »

markt prima junges Schweinefleisch
zu 76 , Kalbfleisch 76 —86 , prima
Rindfleisch 86 Pfg . 331317

Erster Stand am Eingang
der Scheffelfiraße .

Wäsche jeder Art zum Waschen
u . Bügeln ( von Herren oder Fräul .)
möchte junge Frau noch entnehme» .
Wird pünktlich besorgt . 831822

Adlerstratze 36 , IV.
finden liebevolle Unterkunft
diskret , b. billigst . Berechnung .

FraN Block, Freiburg i. B .,
Neubergweg 34 . _ 731U5 .1

Wer liefert täglich 286 - 366
Stück ganz frische Land - Eier
und zu welchem Preis ? Offerten
unter Nr . 631328 an die Expedition
der » Bad . Presst " erbeten . 3 .1

Karltruhe, Kaisers « . 13 5, I
UltMta tMoacM -Gnedltloa

Fräulein
gesetzten Alters , im Haushalt
tüchtigv .erfahrcn , durch Todcs -

_ fall nun vollständig ollcin -
L3 stehend, sucht 11891 .3.1

§ Wirkungskreis .
pl Offerten sub D. 3080 an

Haasen3tein & Vogler , A .- G .
wj Karlsruhe erbeten._

Eine alte gut eingejührte Ver -
8 sicherungs - Aktien « Gesell -

schaft— Leben — Unfall —
13 Haftpflicht sucht für das

Großherzogtum Bade «
1 Inspektoren

alsbald zu engagieren . Gewährt
wird monatliches festesEnrkom --

jg] men nebst Provision , Fahrkosten
u . Tagegeldern . Gefl .Angcvote ,
auch von solchen Herren , die sich
der Versicherungsbranchc zuzu-
wendcn gedenk-,vermittelt unter
0 .3077 Haasenstein & Vogler ,
A .-6 ., Karlsruhe . 11874 .2.1

Pens, höherer Beamter \
sucht Vertr - Stelle als Guts -,
Vermögens - od. Depoiverwalt . ^
oder Generalvertretungen für

i^ kaufm. oder industr . Unter¬
nehmung . mit Wohnsitz Karls¬
ruhe . Gefl . Offert , mit . 5 . 3087
an Eaaseastein ft Vogler ,
A.-G ., Karlsrnlie . 11916 .2. 1

m

1
Zwecks Errichtung einer 3.2

Bierniederlage
in der Gegend von Waibstadt
sucht Srojbranerei ver »
biudnng mit einem tüchtigen
Wirt oder Kleiubraner .

Angebote unter s . 1143 an
Haasenstein Ä Vogler ,
A.-G., Karlsruhe . 7289a

Sadische Presse .

Samstag

abend

9 Uhr

Schluss
des

Saison¬

verkauf
im 10260

Schuhhaus

r
Kaiserstrasse 183.

An einem isr. guten Mittag - u .
Abendtisch können noch einige Herrn
teilnchmen . Offert , unt . Nr . 831159
an die Exp - der „ Bad . Presse" . 3.2

Pferd ,
für leichtes und schweres Fuhrwerk
geeignet , auch geritten , sofort zu
verkaufe » . 881226 .2.2

Douglasstrahe 36 , Hinterhaus

Einige sehr gut erhaltene |
wenig gespielte

Pianinos ,
darunter von Sie nweg Nachf. J
und Stemway & Sons , sindl
äusserst preiswert r .verkaufen I

bei 11459.3.31

Ludwig Schweisgut,
Hoflieferant , Karlsruhe ,

■ 4 Erbprinzenstrasse 4 .

fein- und Mosllä«
300 Stück neue, und
gebrauchte, garantiert
wc ingrün , von 100 bis
400 Liter Inhalt , hat
billig zu verkaufe » .

And . Nfedermayer ,
Küfermeister , Karlsruhe .

10.5 Sophienstrafle 163 . 11328

2.1

gut erhalten zu 35 Mk.
> zu verkaufen . 631824

Bachtzr. 77 , 2. St . L

Pabrracl ,
Marke Adler , mit Freilauf u . Rück¬
trittbremse , f. nur 55 Mk. zu verkaufen.
631311 Sophienstr . 18 , pari .

Zu verkaufen :
1 Spiegel , 1 Rachitisch , « Scheu -
geschirr u . Federbette «. 631319

Zähringerftrafle 46 , parterre .

Eku verkaufen
sehr billig eine kombinierte Wulst - ,
Rund - u . Bbbieg Maschine, 1 Meter
lang , mit eisernem Untergestell .

Näh . AuSk. ert . unt . Nr . 7318 »
die Expedition der „Bad . Presse " .

Rüde , billig
zu verkanf.
Zähringer -
stratze 48 ,
3. St . 6 » « -

IDeiclEel ,
junge , raffen- u stubenrein, preiswert
abzugeben. Off. u. Nr . 631127 an
die Expedit , der »Bad . Preffe "

.. « s

BEI JEDER WASCHE “ WftSCHAAETHQDE W1T
B LEICHIN

Preis 30 Pfg .i "

Käuflich in Karlsruhe bei den Firmen : Rosa Biedermann , Scheffelstr. , Wilh . Erles , Krieg¬
strasse , Heinr . Glesser , Werderstr ., Frau Th . Slx , Marienstr ., Wilh . Steinbaeh , Gerwigstr .

10 —15000 Mk. Iahres -Einksntinen
G-©an.©ral - 'Vertrieb

eines konkurrenzlosen Massenartikels

der

Durch Uebcrnahme von ca . 5 — 8000 Mk . Anteilschein- einer G . m. b. H. unter ganz besonders günst . Be¬
dingungen für Karlsruhe und Umgebung zu erwerben . In 2 Monaten für ca . 150000 M . feste Abschlüsse.
Branchekenntniste nicht erforderlich . Nur Herren , welche mindestens 5—8000 Mk . bar zur Verfüg¬
ung haben , wollen Offerten cinreichen unter Nr . 1330a an die Exvedilion der „ Bad . Preffe ".

Chaiselongue,
"LL' R

nur 24 Mart zu verkaufen . 631320
PonglaSstraße 86 , pari .

einsitziger, billig zu
_ , verkaufen .

631325 Scherrstr. 26 , U , l.

Stellen finden :
II WljMc

Die Stelle des II . BerwaltungS -
gehilfe « mit einer Jahresvergütung
von 1350 M und mit der Aussicht
auf Erhöhung desselben bis zu
IS00 JL bei befriedigender Leistung
ist bis 1 . Oktaler l . IS . zu besetzen.

Bewerber aus der Zahl der
Finanzassistenten und Finanzge¬
hilfen wollen ihre Gesuche , Zeug¬
nisse und StarydeÄliste innerhalb
8 Tagen anher einsenden . 7318 »

Bruchsal , den 20 . August 1908 .
Gr . Milder Stiftungenverwaltung .

Wir suche « auf 1 . Oktober ds. IS .
einen tüchtigen , zuverlässigen , jüngeren
Gehilfen . 7321a.2.1

Zeugnisse und Angabe der Gehalts¬
ansprüche

MgemtiKeravt Stvlkslh .

Kommis.
Such « zum Eintritt per

1. Oktober emen Kommis .
Rur brancheknud . Bewerber
wollen sich mit Photographie ,
GchaltSansprüche und Angabe
ihrer bisherigen Tätigkeit melden .

A. H Rothschild,
Weißwaren - und Ausftattungr -
11836 Geschäft. 3 .2

(Privat ) für Karlsruhe und weitere
Umgebung für einen geldsparenden
notwendigen Artikel zum täglichen
Gebrauch ist zu vergeben . Herren mit
Organisationstalent mög . sich melden .
Off. u . F . U . f . 551 an Rudolf
Moste» Frankfurt a. M. 7310a
Efuraish behördl . kontrolliertLi fl Ul II f. alle Stände. Scbrittl .
häusl . Arb . , Uebersetzg .Vertretung .

Erwerb»?. Kurier, Stuttgart 341 .

Lehrmädchen
aus guter Familie per 1. Septbr .
gesucht . 11896 .8 .1

A . II . Rothschild ,
Weißwaren - u. Ausstattungsgeschäft .

Kellnerin ,
zuvcrläss ., tüchtige , sofort gesucht.
631312 Lesfingstraße 46 .

Mädchen - Gesuch .
Suche per 1. Septemb . ein

solide- braves Mädchen , das
sek » ständig bürgerlich
loche« kann . 11894

Gut « Bezahlung , angenehme
Stellung .

Kaiserstraße 86 , II.

Mädchen gesucht
das kochen kann und die Hausarbeit
besorgt, auf 1. September. Borzu-
stclleu Kaiserstr . 175 , 2 Treppen
hoch. 831323.2. 1

Dücht . Mädchen zum Allein -
diene « von kl . Familie gegen hohen
Lohn gesucht . Zu erfragen Kaiser -
« ttlSe 9 » , 3 Sl . r . 631214 .3 .3

m
Reinliches , gutempfohlcnes

Mädchen ,
welches selbständig kochen kann,
zum sofortigen Eintritt gesucht -
11908 Waldstr . 5 3, part ., l.

IW
sucht eine Lnmpe « sortier -Anstalt
bei sehr guter Bezahlung .

Zu erfrag unt . Nr . 1082a in der
Expedition der „Bad . Presse" . 3.2

Lndwig -Wilhelmstr . 6 ist eine
schöne 3 Zimmerwohmung auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
im Laden ._ 631328 .2.1

Preiswert
erhält Kaufmann gut möbl - Zimmer
mit prima bürgerl . Pension per sot.
oder 1. Sept . Wo, ist zu erfr . unt .
Nr . 631279 in der Exp - der „ Bad .
Presse"

,_ 2.1

Stellen such en*
Junger Kaufmann ,

der die verschiedenen Handclsfächcr
absolv . hat , sucht Anfangsstellung
mit bescheidenenAnsprüchen auf einem
Kontor . Offerten wolle man unter
Nr - 7328 » an die Expedition der
„ Bad . Presse " richten. 2.1

Kaufmann , 27 Jahre alt, in der
Drogen -, Kolonial -, Material - und
Farbw .-Branche durchaus bewandert ,
jucht gest. aus ta. Zeugnisse per 1 .
Okt. anderw . Stellung als Lagerist
oder Reisender . 2. 1

Offerten unter Nr . 631302 an die
Expedition der „ Bad . Presse".

Jlls Portier,
sucht jüngerer , verheirateter »
militürsreicr Mann , in alle »
Bnreauarbeiten firm, gewandte
UmgangSformeu , Stellung .

Beste Zeugnisse . Kauriou ».
fähig . Sofortig « Offerlen uut.
Rr » » 31313 a« die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten

Kleidermacheriu sucht dauernde
Beschäftigung für Heimarbeit in
größeres Geschäft zu übernehmen .
Angebote unter k . H . 150 haupt -
postlagernd erbeten . 631309

Junges Mädchen , welches das
Kleidermachen erlernt hat , sucht Be¬
schäftigung zur Weiterausbildung .
Off . unt . A . Q . hauptpostlagernd .

Wegen Versetzung «
schöne Parterrewohnung mit drei
Zimmer , Bad , Zubehör u . Garten
auf 1 . Okt . zu vermieten , beziehbar
auf 15 . Sept . Putlitzstr . 24 . B ‘ “

Schöne 2 Zimmerwohnung nebst
Zubeh . auf 1 . Oft . zu verm . Näh .
Brauerstr . 15 , 1 . St . 631276

Einzelne Frau oder kinderlose
Faniilie können bei alleinstehendem
Herrn unentgeltlich Wohnung er¬
balten gegen dis Verpflichtung der
Instandhaltung einiger Zimmer .

Offerten un : . Nr . 631280 an
di« Expedition der „ Bad , Preffe " .
Amalieustratze 44 , feineres Haus ,

zweistöckig , ist parterre eine tadcll.
hergcrichtete 5 Zimmerwohnung ,
Küche , Zubehör, sof. oder später zu
vermieten . Näh. 2. Sft 630840

Kronenstrafle 47 ist eine freund !.
Mansarden -Wohnung von zwei
Zimmern , Küche und Keller sofort
zu vermieten . 831305 .3.1

Yorkstrahe 26 , 4 .St ., ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , Küche ( Koch¬
gas ) , Keller , Speicherkammer auf
1 . Okt . an ruh . Familie zu verm .
Näheres 1 . Stoch _ 631277

ZSHrtngerstratze 36 ist die Wohn
nng im 2. Stock im Querbau, 2
Zimmer mit Alkov , Küche , Keller u.
Speicherkammer , auf 1. Ottober zu
verm 'ften . 631299

Ein einfach möbl . Mansarden¬
zimmer fft fofoc : zu verm . . Näher .
Waldstraße 54 , 2 . St . 631284
Akademtestr 23 , Seitenbau , part .
links ist ein freundlich möbliertes
Zimmer sofort oder später billig
zu vermieten._ 631314

Ämalienstraße 33 , 2 . St . , ist ein
großes , frdl ., gur möbl . Zimmer
an fol . Herrn zu verm . 631285

Boeckhstr . 22 , 3. St . lks „ ist ein
schön möbl. Balkonzimmer bei .
Beamt .-Wwe. aus sos. od . 1 . Sept . an
Hess. Herrn zu vermieten . 631303

Karlstratze 71 , 4 . St . lks . , ist ein
frdl . möbl . Zimmer für sofort od . .
1 . Sept . zu vermieten an Herrn
oder Fräulein . 631281

Lachnerpratze 8 , 3. St . rechts , ist
ein großes , möbliertes Mansarden¬
zimmer an soliden Arbeiter billig
zu vermieten . 631300

Morgenftratze 7, pari -, ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Schreib -
tisch zu vermieten . 631200 .2 .2

Rüppurrerstraße 12 sind zwei gut
möbl . Zimmer für 6 « . 8 1 tra
Monat zu vermieten . Zu er -
sragen parterre . B31287

„ ti Karlsruher Mittel »
9u7UKr schulen finde « m
kleiner Familie eines hies. Haupt -
lchrers gnt « Pension . Ueber»
wachung der Ausgaben u . Nachhilfe
wird geboten. — Gesunde freie Lage
in nächster Nähe der Oberrealschule
und unweit des Gymnasiums .

Offerten unter Nr . 11899 an die
Exp. der „ Bad . Presse ". 2 . 1

Pension . 2.2
Zu einem Seminaristen wäre

einem solchen od . einem Schüler
einer Mitrelschule Pension geboten .
Familienanschluß , Beaufsichtigung
n . eoentl . Nachhilfe . Preis monat - '

lich 60 & . Adressei beliebe man
unter Nr . 630908 in der Expedit ,
der „ Bad . Preffe " abzugeben .

Gesucht .
Ein kleines Hans mit Garte »

i d. Nähe von Karlsruhe z« miete «
gesucht .

Offerten unter Nr . 631292 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Mobm»tg»Geliich.
Ans 1 . Okt . oder 1 . Nov. d. IS . ,

wird eine 3 Zimmer - Wohnung
nebst Zubehör in der Südstadt von
Bahnhof bis Werderstr . z« miete «
gesucht . Offert , unt . Nr . 631294 an
die Exped. der „ Bad . Presse "

2 Ztmmerwohnuug auf 1 . Okt.
oder 1 . Nov . in der Nähe des Mühl «
burger -Torcs zu miete « gesucht .

Offerten unter Nr . 63129 <> an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

<*esuc !it ? 2.1
Für einen jungen Mann , aus

uter Familie , der seine Lehrzeit
ier verbringt , wird in gut . Hause

Kost und Wohnung gesucht . Es
werden hierauf Reflektierende ge¬
beten , ihre Offerten nebst Preis¬
angabe unt . Nr . 7323 » in der Ex >
pebition der „ Bad . Presse " abzugeb ,

junger Mann
sucht bei guter Familie leeres oder
einfach möbl. Zimmer mit Peufio »
u . Familicnanschl . Off . unter 68129 ?
oit die Exped. der „ Bad . Presse " erb
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Schloss meines Ausverkaufs
fßST 3^ on .tagr den 31~ üngust

«FOS6f Ejttliug '6r 9 Eaiserstrasse 48.
Zur Aufklärung bemerke noch , dass das Geschäft in unveränderter Weise weitergeführt wird und auch fernerhin zu billigsten Preisen verkauft wird.

11903

Badischer Frauenverein .
Frauenarbeitsschule .

Am 3. September 1908 , morgen « 8 Uhr . beginnen sämtliche
Kurse der Frauenarbeitsschule und zwar :

a . Bormittagsunterricht:
Handnähcn, Maschinennähcn , Klcidermachen und Kunststicken.

b. Nachmittagsunterricht :
Mustcrschnittzeichncn , Weißstickcn, Buntsticken, Woll- und Knüpf -

arbeiten, Spitzcnklöppcln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachcn . Frisieren,Fembngeln, Frnhand - und geometrisches Zeichnen , Mustcrzeichnen und
Entiverfen.

I . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfindcn , so-
fern keine Fach- oder Berufsausbildung gewählt wird .II . Fachausbildung:
a . Für Weißnäherinnen;b. „ Kleidermachcrinnen ;
c. „ Büglerinnen.III, Berufsausbildung;
a. Für Zimmermädchen ;b. „ Kammerjungfcrn.IV. Ausbildung für die II . staatliche Prüfung als Handarbeits¬
lehrerin an höheren Mädchen - und Frauenarbeitsschulcn.

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten. 9785 .17.15

Anmeldungen werden von der Vorsteherin, Hauptlehrerin Fräulein
Josefine Mayer im Anstaltsgcbäude, Gartenstraße 47 , oder in der
Kanzlei des Badischen Frauenvereins , Gartenstraße 49, cntgegengeuommen .

Karlsruhe , den 28. Juni 1908 .

Dev Uovstand dev Abteilung I.
Bad . Frauen - Verein .

Handelsschule.

Stunde wöchentlich
Stunden .

Stunde
Stunden

Am 7. September , nachmittags 4 Uhr . beginnt das neue
Schuljahr. Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der Unter-
richt findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche Fächer , zuderen Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet ist (Hauptfächer ) und solche,deren Besuch nach Wahl stattfinden kann (Wahlfächer ).Die Hauptfächer sind :

1 . Handelskunde i
2. Kaufmännisches Rechnen 4
3. Buchführung (einfache doppelte u . amerikanische 4
4. Kaufmännische Korrespondenz und Kontor¬

arbeiten 2
5. Handels- und Wechselrecht - 1
6. Handelsgeographie VI.
7. Volkswirtschaftslehre liyi
8. Schönschreiben und Rundschrift 1

Die Wahlfächer sind :
9. Stenographie

' 2
10. Französische Korrespondenz 2
11. Englische Korrespondenz 2
12. Maschinenschreiben 2

und die nötigen Uebungsstunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß

die beabsichtigen, nur am Unterricht einzelner der . ,
geführten Fächer tcilzunehmen , Gelegenheit geboten ist, sich die gewünschte
Ausbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .

Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten .
Karlsruhe , den 25. Juni 1908 .

Stunde

Stunden

auch Besucherinnen ,
unter 1—12 auf

Der Vchanl kt Abteilung I . bes M
Gartenstratze 49 . 9477 . 11.8

ßlUSWilMiIe des Kreises Skidtlderg
;u Ueckarbrschofsherm .

Der WinterknrS beginnt- aui 21 . Oktober dS. I ». Der Unter¬
richt erstreckt sich auf theoretische und praktische Einführung in alle Teile
des bürgerlichen Haushaltes . DaS Schulgeld beträgt für Angehörige des
Kreises Heidelberg 20 Mk., für Auswärtige 30 Mk. Anmeldungen sind
Möglichst frühzeitig zu richten an Bürgermeister Renwirth .

Auskunft wird jederzeit gerne erteilt 7080a,2.2
Der Aufstcytsrat.

Neuwirth .

BADEN -BADEN
MINERAL -BRUNNEN

TAFEL- UND

Alleinvertrieb für Karlsruhe und Umgegend :

Theodor Billigheimer , JS8ÜSS
Karlsruhe — Telephon 2228.

Gasmotor ,
2—4 pferdig , gegen Kaffa sofort z«
kaufe« gesucht. 2.2

Offerten unter Nr . B31155 an die
Sxped. der »Bad. Presse " erbeten .

Wenig gebr. engl.

wird billig abgegeben 831121.2.2
Sophieustratze 85 , 2 . Stock, links .

Händler verbeten .

Töchterpensionat
Villa Elisa n,

Stuttgart , Azenbergstr . 29.
I . Spezialfach : Feine Umgangs¬

formen, gewandte Konversation in
ausführlichemUnterricht , Uebungeu
zu graziöser Körperhaltung u. Be¬
nehmen — Charakterbildung —
Briefstil nebst and. Lehrfächern.
Eigene Tanzstunde . Pensionspreis
pr. ’/4 Jahr 200 M. Lehrst , pr,
Monat 20 M. Gefl. Anmeldungen
pr . 1. Okt. an obige Adresse.

II . Abt. Erlernung einer geord¬
neten pünktlichen Haushaltung nebst
Anstandsunterricht . Pensionspreis
mit Unterr . pr. */< Jahr 200 M .
Gefl . Anmeld. pr. 1 . Sept . 7029a

Hafer , Haferschrot , Häcksel »
Heu , Stroh , Melasietorf »
mehlfutter , Hafermelasse ,
Weizen , Gerste , Mais ,
Matsschrot , Futtermehle ,
Kleien , Oelkuchen, Malz¬
keime. Trockenschnitzel, Glu -
cosin , Maizena - Futter ,
Hühnerfntter , gemischt , Spe¬
zial »Geflügelfntter , Fisch¬
mehl , Knochenmehl, Fleisch¬
futtermehl , FntterreiS ,
Bruchreis » Hundekuchen.
Bogelfnttcr , Spreu , Holz¬
wolle , Putzwolle , Torjmnll .
Torfstreu , Kunstdünger aller

Art, Saatfrüchte u. s. w .
liefert billigst alles en gros

und en detail 10139 *

RarlBaumanMarM ,
Akademiestr . 2v.

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit , wie sich ieder selbst von diesem
qualvoll ^ Leiden sofort dauernd
bejreie « kann . 471a

M. Ohme, Lehrer,
Schmölln S . - A . 81 .

CANNSTATT - STUTTGART
Berlin , Köln,Hamburg ,

Frankfurta. H.,Wien ,
Haag, Mailand, Paris,

t, Moskau, London,
1

Saginaw U.S. A.

, Complete
Einrichtungen

Lebens¬
mitte /
Chemie .

Patente überall.

15b höchste Auszeichnungen

Milli -
Seife aller Damen ist die allein echte
Steckenpferd » Lilienmilch - Seife

v . Bergmann & La. . Radebeul.
Denn diese erzeugt ein zarter reiner
Gesicht, rosiger jugendsrisches Aus -
sehen , weiße sammetweiche Haut u.
blendend schönen Teint . ä St . 50 Pf
25 .11 in Karlsruhe : 4860
Larl Roth, Hosdrog., Herrenstr. 22 ;
lul Dehn Nachs ., Zähringerstr. 55 ;
Drogerie Walz, Kurvcnstraße 17 ;
sironrn -Apotheke, Zähringerstr. 43 ;
Adler-Apotheke. Schüeeustr. 21 ;
InternationaleApotheke, Kaiserstr. 80;
in Mühlburg : Strauß - Drogerie ;
in Dnrlach : August Peter.

Ein Sportwagen , gut erhalten,
billig zu verkaufen . L31288

Winterstraße 7 , 5. St .

gmaiKjtrö , JÄ, “"' °.L
Göthestraße 18, pari.

D . Reis , Kronenstr . 37/39
Möbel -Ausstellung :
für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca. 50 Musterzimmer
komplett ausgestattet

Kostenvoranschlage
gratis and ohne
Verbindlichkeit .

Vaillant ’s "LL .
"

„Geyser“
und automatische Heisswasserapparate

0 . R. P. und D. R. P. angemeldet
Grösste und bedeutendste Specialfabrik für Gas-
Badeöfen . Verkauf nur durch die Installations¬
geschäfte . Kataloge kostenlos und portofrei.

Joh.Vaillanf - Remscheid
- Die gelbe Gefahr!

Deutsche Hausfrauen hütet Euren kostbarsten Schatz , die Wäsche ! Soda macht sie gelb, und
grössere Mengen davon sind schädlich. — In manchen Waschmitteln ist bis zu 90°/o Soda
enthalten ; — Darum prüfet ! Chlor zerfetzt die Wäsche in kurzer Zeit. Das patentamtlich
geschützte, von wissenschaftlichen Autoritäten anerkannte — „Ding an sich “ — ist frei
von Chlor und Soda, wäscht, bleicht, desinfiziert und spart an Geld, Zeit und Arbeit. —-

Ding an sieh “ erobert sich schrittweise, trotz aller Anfeindungen jeden Tag neue Freunde ,
Verkaufsstellen siehe Annoncen vom 19 . Juni und 3. Juli , 5430a.4.4

cfrwarzwaldbeim< _
^ Schömberg

Schönste wald. Lage.
Behandlg. v. Mk. 6.— an.

(Württemb . bchwarzw.)
Volle s . gute Pension inkl. ärztl .;
Prosp. frei durch die Direktion.

¥erfawfsst«llen-SMfoweis
durch

C. Koch, 1
Berleburg. *

mehr als
bewährt in allen
Konstruktionen

erhältlirti .

Russen, Schwaben
Kiclitnkäfar al|sr= tötet =« eher und schnell

Zirpilin
iM. froMwcNft

Zu haben
^534 .11.5

allenBcbnppe eia

Drogerien .

. . . . . .

Ĉ LißrWjfßefm-Quef̂
'j

Weitverbreitetes Tafelwasser ersten Banges .
- ■— Vorzüglich geeignet zu Mischung mit Wein . >
18 ,u Niederlage : Ph . Mehl , Mineralwasserhandlg . , Karlsruhe . 4587a

Druckarbe !ten
jeder Art

werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt
in der

Buchdruckerei der „Badischen Presse“,Ecke Zirkel und Lammstrasse Id .

Wenig gespielte , moderne

Flügel
von Bechsfein , Länge 220 cm,

Preis Mk. 1200 ,
Kaim , Länge 180 cm, Preis

Mk . 1250,
Sieinweg , Länge 200 cm ,

Preis Mk . 1200 ,
Steinweg , Länge 200 cm ,

Preis Mk. 900 , 1,069
stehen znm Verkauf .

Preise netto mit 5°/0 8conto bei
Barzahlung oder 1 Jahr Ziel .

5jährige Garantie !

H . Maurer , Hoflieferant,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

8imgIIIel
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen titl Herrschaften staunend hohe :
Preise für getrag. Herren- n . Damen-
kleider, Schuhe u. Stiefel usw.
Birnbaum , Markgrafenstr . 17.

Jagdwagen , ^
l ein- und zweispännig zu fahren,

mit obn. Verdeck, elegant und
wenig gefahren, preiswert z«
verkaufe « . Offerten u. Nr.
7296a an die Exp. der . Bad .

I Presse " erbeten . 2.2 |

Motorrad,-
Marke All -right , 3% PS . , Magnet¬
zündung , federnde Vorderradgabel^
tadellos erhalten , unter Garantie -
guter Funktion zum billigen Preise 1
von 300 jH, abzugeben.

Wo sagt unter Nr . 7212a die
Expedition der » Bad . Presse" .

Zu verkaufen.
Zwei Rollwagen mit Federn,

50 n .
'70 Ztr . Tragkraft , geeignet

für Bierbrauer od . Weinhändler, mit
Sitz, sind sofort billig abzugebe «.

Zu erfragen unter Nr . 7241a in
der Exped. der »Bad. Presse ". 3.3


	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]

